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Trotz Corona viele  
Projekte umgesetzt
Jahresrückblick der „Leader“-Region Kulturraum Oberes Örtzetal

HEIDEKREIS/SÜDHEIDE (mk). 
Auch in der „Leader“-Region Kul-
turraum Oberes Örtzetal hat die 
Corona-Pandemie im Jahr 2020 die 
Planungen durcheinandergewir-
belt, zum Beispiel die Umsetzung 
von Projekten verzögert oder per-
sonelle Ressourcen an Stellen ge-
bunden, an die im Vorjahr nicht zu 
denken war. Trotzdem zieht die Lo-
kale Aktionsgruppe (LAG) der Re-
gion, zu der die Städte Bergen und 
Munster sowie die Gemeinden Faß-
berg, Südheide und Wietzendorf 
gehören, eine positive Bilanz: „Die 
Zusammenarbeit war sehr gut. Das 
Örtzetal setzt die Erfolge der ver-
gangenen Jahre fort und kann wie-
der seine gesamten eingeplanten 
Mittel für Projekte verausgaben“, 
teilte die LAG-Geschäftsstelle mit.

Damit dies auch in Zukunft so wei-
tergeht, hat die LAG im Jahr 2020 
vier neue Projekte aufgenommen. 
Für deren Umsetzung gab sie rund 
225.000 Euro „Leader“-Mittel frei. 
Und die Akteure aus Verwaltung, 
Politik, Wirtschaft, Vereinen und Bür-
gerschaft waren auch während der 
Corona-Zeit aktiv: Mit dem dritten 
Bauabschnitt des Postwegs in der 
Gemeinde Südheide ist eines der 
neu aufgenommenen Projekte be-
reits umgesetzt. Knapp 38.500 Euro 
„Leader“-Mittel fließen in den Weg, 
so dass die Region dem Ziel immer 
näherkommt, den Postweg auf sei-
ner gesamten Länge durchgängig 
barrierearm zu gestalten.

Seit Juli vergangenen Jahres fin-
den Interessierte im historischen 
Treppenspeicher Lutterloh die multi-
mediale Ausstellung „Federwesen - 
Vogelwelt in der Südheide“ sowie 
Informationen zum Naturpark Süd-
heide („Leader“-Zuschuss: 33.350 
Euro). Ebenfalls im Gemeindegebiet 
Südheide soll mit Hilfe von rund 
37.500 Euro Fördermitteln die St.-
Peter-Paul Kirche zu einer Pilgerkir-
che werden. Schon in diesem Jahr 
sollen auf dem Jakobusweg Pilger in 
der Kirche in Hermannsburg einen 
Bereich der Ruhe und des Erlebens 
vorfinden, an dem sie eine Rastmög-
lichkeit finden sowie Zugang zu 
Trinkwasser und ein öffentlich zu-
gängliches „stilles Örtchen“.

Auch das Umfeld der Wietzen-
dorfer Kirche wird sich verändern: 
Mitten im Ort werden Pilger und Pil-
gerinnen dort in diesem Jahr einen 
neu gestalteten offenen Kirchhof 
finden, der barrierefrei ist und mit neu 

bepflanzten Grünflächen einen ge-
mütlichen Aufenthaltsort bietet. 
150.000 Euro aus dem „Leader“-Topf 
helfen bei der Umsetzung. Übrigens: 
Der ebenfalls mit „Leader“-Mitteln 
angeschaffte Bienenkorb wird auf 
dem Kirchhof seinen endgültigen 
Standort finden.

Für die Kirchengemeinde St. Jako-
bi gab die LAG 150.000 Euro aus 
dem Budget frei: Damit wird das Ge-
meindehaus im Jahr 2021 barriere-
arm modernisiert. Nach dem Umbau 
öffnet die Kirchgemeinde das Ge-
meindehaus für alle, damit es seiner 
bisherigen Funktion als Treffpunkt 
von Jung und Alt für ganz Wietzen-
dorf gerecht wird. In den Museums-
hof Peetshof investiert die Gemeinde 
Wietzendorf: Rund 101.000 Euro 
„Leader“- Mittel sind bewilligt, um 
den Eingangsbereich barrierefrei zu 
gestalten, den vom Buchsbaumpilz 
zerstörten Bauerngarten wiederher-
zustellen und den Luftschutzbunker 
in das Museum einzubeziehen. 

In der Stadt Munster ist der Rad- 
und Wanderweg „Fischeweg“ bei 
Breloh seit diesem Jahr durchgängig 
zu nutzen („Leader“-Zuschuss: 
17.600 Euro) und auch die fertig ge-

Im historischen Treppenspeicher Lutterloh ist die multimediale Ausstellung „Federwesen - Vogelwelt in der 
Südheide“ zu finden, zudem gibt es Infos zum Naturpark Südheide. Foto: Lüneburger Heide GmbH / Dominik Ketz

stellte Kneeworthbrücke bei Munster 
lässt eine Überquerung der Örtze 
wieder zu („Leader“-Zuschuss: 
14.000 Euro).

Die Dorfgemeinschaft Trauen hat 
mit dem Umbau der Mehrzweckhal-
le ein großes Projekt abgeschlossen. 
Nach kurzem Durchatmen geht es 
direkt weiter: Die LAG hat im Novem-
ber 21.000 Euro Fördermittel freige-
geben, damit die Trauener in diesem 
Jahr das Gelände rund um ihre Dorf-
gemeinschaftsanlage mit der Mehr-
zweckhalle und dem Dorfgemein-
schaftshaus aufwerten können. Un-
ter anderem soll ein Pavillon mit 
Grillmöglichkeit als zentraler Treff-
punkt entstehen, die nahe gelegene 
Streuobstwiese ein Ort zum Ent-
spannen werden und die dort arbei-
tenden Bienenvölker in Form eines 
ortstypischen Bienenzauns eine wet-
terfeste Heimat erhalten.

Auf der anderen Seite der Örtze-
stadt ist der Schützenverein Nieder-
sachen Alvern dabei, mit der Summe 
von rund 19.000 Euro „Leader“-Zu-
schuss den Dorfgemeinschaftsraum 
zu modernisieren. Und dazu muss 
auch eine der Schießbahnen verlegt 
werden. 

Im Stadtgebiet Bergen startet der 
Salinen-Verein in Sülze im Frühjahr 
2021 durch: Die Ausstellung wird 
sich neu und modern präsentieren 
und durch eine Experimentierküche 
ergänzt. Diese soll vor allem als au-
ßerschulischen Lernort dienen. Rund 
16.250 Euro aus dem „Leader“-Topf 
und Mittel des Lüneburgischen 
Landschaftsverbands machen das 
Projekt möglich.

Im März dieses Jahres wurde die 
Dorfregion Bergen Süd mit den Ort-
schaften Belsen, Hassel, Offen mit 
Bollersen und Katensen, Eversen mit 
Feuerschützenbosten und Altensalz-
koth, Sülze mit Waldhof sowie Dies-
ten mit Huxahl und Lindhorst als eine 
von zwölf Dorfregion ins Dorfent-
wicklungsprogramm aufgenommen. 
Im kommenden Jahr startet der Dorf-
entwicklungsprozess. Diesen Weg 
möchte auch die Dorfregion Südhei-
de-Wietzendorf gehen und hat sich 
für die Aufnahme ins Dorfentwick-
lungsprogramm beworben.

Eines steht laut LAG-Geschäfts-
stelle schon jetzt fest: Auch in die-
sem Jahr wird es interessante neue 
Projekte für Jung und Alt im Kultur-
raum geben.

Busse fahren
HEIDEKREIS. Die Weihnachtsferi-

en in Niedersachsen enden in diesem 
Jahr zum 11. Januar. Trotz der der-
zeitigen Entwicklung der Coro-
na-Pandemie und der aktuellen Fall-
zahlen sowie der damit einhergehen-
den neuen Szenarios der hiesigen 
Schulen werden die Busse im Heide-
kreis nach dem regulären Schulfahr-
plan ihren Betrieb aufnehmen und 
außerhalb der Ferien weiterhin fahren 
- darauf hat de Verkehrsgemeinschaft 
Heidekreis jetzt in einer Mitteilung hin-
gewiesen. Alle aktuellen Fahrpläne 
der hiesigen Busse finden Interessier-
te im Internet unter www.verkehrs-
gemeinschaft-heidekreis.de.

Videosprechstunde
Psychiatrische Institusambulanz informiert

HEIDEKREIS. In den Psychiatri-
schen Institutsambulanzen (PIA) des 
Heidekreis-Klinikums Soltau und 
Walsrode ist es ab sofort möglich, 
Termine per Smartphone, Tablet und 
Co. wahrzunehmen - als Video-
sprechstunde. „Bei Krankheit zum 
Arzt zu gehen und im Wartezimmer 
zu warten, war bisher völlig normal“, 
erklärt dazu eine Sprecherin des 
Heidekreis-Klinkums. „Die Psychia-
trischen Institutsambulanzen des 
Heidekreis-Klinikums gehen nun an-
dere Wege und bieten ihren Patien-
tinnen und Patienten ab sofort an, 
Termine als sogenannte ‚Video-
sprechstunde‘ abzuhalten.“

Dr. Florian Gal, Chefarzt der Psych-
iatrie und Psychotherapie des Hei-
dekreis-Klinikums, erklärt, wie die 
Videosprechstunde funktioniert: „Ei-
gentlich braucht man gar nicht viel. 
Ein internetfähiges Gerät mit Kame-
ra, Lautsprechern und Mikrofon wird 
benötigt, also zum Beispiel Smart-
phones, Tablets oder Laptops. Wir 
schicken dem Patienten einen Link 
per E-Mail zu, eine extra App oder 
ein Programm muss nicht extra in-
stalliert oder gekauft werden.“ Die 
Gespräche, die üblicherweise in den 
Räumlichkeiten der PIAs stattfinden, 
können so also auch von zu Hause 
aus geführt werden. „Wir können 
unsere Patienten bei den Gesprä-
chen sehen, das ist uns sehr wich-
tig“, so der Chefarzt weiter.

Wer einen Termin in der Psychia-
trischen Institutsambulanz Soltau 
oder Walsrode vereinbaren will und 
noch nicht als Patient dort aufge-
nommen worden ist, benötigt eine 
Überweisung des Haus- oder Fach-
arztes. „Jeder neu aufgenommene 
Patient bekommt zuerst einen ganz 
normalen Termin in unseren PIAs, so 
können wir unsere neuen Patienten 
gut kennenlernen. Folgetermine kön-
nen dann auch gerne digital stattfin-
den“, so Gal. Ob der Termin in der 

PIA vor Ort oder zu Hause über die 
Bühne gehen soll, das sei letztend-
lich die Entscheidung des Patienten.  
Gal: „Wir bieten es den Patienten an. 
Es spart natürlich Zeit, da man den 
Termin einfach von zu Hause aus 
wahrnehmen kann und nicht zu uns 
fahren muss. Und auch wenn wir 
Hygienekonzepte erarbeitet haben, 
um Ansteckungen mit Covid-19 zu 
minimieren, so ist es Zuhause natür-
lich am sichersten. Wir begrüßen 
aber weiterhin jeden Patienten, der 
den klassischen Weg bevorzugt, in 
unseren Räumlichkeiten.“

Termine werden über die Sekreta-
riate der Psychiatrischen Institut-
sambulanzen vergeben. Für die PIA 
Soltau können Termine montags bis 
donnerstags in der Zeit von 10 bis 
11.30 Uhr unter Telefon (05191) 
6023672 vereinbart werden. Die PIA 
Walsrode vereinbart Termine mon-
tags bis donnerstags von 8 bis 15 
Uhr sowie freitags von 8 bis 13 Uhr 
unter Ruf (05161) 6022980.

Dr. Florian Gal. Foto: Heidekreis-Klinikum

17jähriger zu schnell
Kleinkraftrad erreicht fast Tempo 100

MUNSTER. Bei der Polizei Munster 
ging bereits am 10. November ver-
gangenen Jahres gegen 14.45 Uhr 
der Hinweis eines Zeugen ein, dass 
ein Kleinkraftrad auf der Bundesstra-
ße 71 in Alvern Richtung Munster 
fahre, das viel zu schnell, teilweise 
mit 80 bis 90 Stundenkilometern, un-
terwegs sei. Polizeibeamte stoppten 
den jungen Mann kurz darauf auf der 
Gustav-Meyer-Straße in Höhe Fried-
hofsweg und kontrollierten ihn.

Laut Polizeibericht wiesen die 
Fahrzeugpapiere eine Höchstge-
schwindigkeit von 50 Stundenkilo-
metern aus. Der 17jährige Fahrer 
habe zunächst angegeben, nicht an 

dem Gefährt manipuliert zu haben. 
Später jedoch habe er eingeräumt, 
dass es schneller fahre.

Die Polizeibeamten stellten das 
Fahrzeug sicher und forderten einen 
geeichten Rollenprüfstand an, um 
darauf die Geschwindigkeit gerichts-
verwertbar messen zu können. Dies 
geschah schließlich am Dienstag, 
dem 5. Januar. Tatsächlich brachte 
es das Kleinkraftrad auf eine Ge-
schwindigkeit von 96,2 Stundenkilo-
metern. Daraufhin wurden Verfahren 
wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis 
sowie des Verstoßes gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz eingelei-
tet.

Großer Etappensieg
Verwaltungsgericht: Bürgerbegehren vorläufig zulassen

SOLTAU/LÜNEBURG (mwi). 
Grund zum Jubeln für das Bürger-
begehren für einen Standort eines 
neuen Heidekreis-Klinikums (HKK) 
bei Dorfmark: Vor der 1. Kammer des 
Verwaltungsgerichts (VG) Lüneburg 
hat sich das Bürgerbegehren am ver-
gangenen Donnerstag seine vorläu-
fige Zulassung erstritten. Der Kreis-
ausschuss ist damit verpflichtet, das 
Bürgerbegehren vorläufig zulassen.

Das Bürgerbegehren hatte mit 
mehr als 12.000 Unterschriften die 
Voraussetzung für einen Bürgerent-
scheid erfüllt. Der zuständige Kreis-
ausschuss (KA) gab dafür jedoch 
kein grünes Licht, sondern erklärte 
auf Basis eines Rechtsgutachtens 
das Bürgerbegehren rückwirkend für 
nicht zulässig. Schon kurz vor die-
sem KA-Beschluss hatten sich die 
drei Verantwortlichen des Bürgerbe-
gehrens an das VG gewandt, um die 
Zulässigkeit feststellen zu lassen.

Jetzt hat das Gericht entschieden 
und kommt zu einem anderen Ergeb-
nis als der KA. Danach habe der KA 
am 10. August 2020 vorab festge-
stellt, dass das Bürgerbegehren die 
gesetzlichen Voraussetzungen erfül-
le, insbesondere dass dem Bürger-

begehren ein zulässiger Gegenstand 
zugrunde liege und bestimmte For-
malien eingehalten seien. Bei einer 
abschließenden Entscheidung über 
die Zulässigkeit dürfe der KA dann 
nur noch prüfen, ob weitere Voraus-
setzungen eingehalten würden, was 
der Fall sei.

Im Übrigen sei der KA hingegen an 
die Vorabentscheidung gebunden. 
Der Gesetzgeber habe der Vorabent-
scheidung eine solche Wirkung bei-
gemessen, um den Vertretern eines 
Bürgerbegehrens frühzeitig - also 
bevor sie für ihr Anliegen werben und 
Unterschriften sammeln - Gewissheit 
über die inhaltliche Zulässigkeit ihres 
Bürgerbegehrens zu verschaffen. 
Allein der Umstand, dass der Kreis-
ausschuss nach Einholung eines 
Gutachtens im Oktober 2020 „ge-
nauer hingesehen“ habe, erlaube es 
nicht, von der Vorabentscheidung 
abzuweichen oder diese aufzuhe-
ben. Die Bindungswirkung der Vor-
abentscheidung sei auch nicht we-
gen einer nachträglich geänderten 
Sach- oder Rechtslage entfallen.

Die vorläufige Zulassung des Bür-
gerbegehrens im Wege des vorläufi-
gen Rechtsschutzes, so das VG, sei 

aus Gründen effektiven Rechtsschut-
zes auch erforderlich. Ohne die vor-
läufige Zulassung des Bürgerbegeh-
rens würden bis zum rechtskräftigen 
Abschluss des Klageverfahrens in der 
Hauptsache Fakten geschaffen, ins-
besondere durch den Fortgang des 
Planungs- und Förderverfahrens, die, 
wenn nicht zu einer faktischen Erle-
digung, so doch zu einer erheblichen 
Benachteiligung des Bürgerbegeh-
rens führen würden.

Gegen diesen Beschluss kann der 
Kreisausschuss innerhalb von zwei 
Wochen Beschwerde beim Oberver-
waltungsgericht (OVG) einlegen.

Für Otto Elbers (Soltau), neben 
Adolf Köthe (Munster) und Werner 
Salomon (Schneverdingen) einer der 
drei Vertretungsberechtigten, ist die-
ser Verwaltungsgerichtsbeschluss 
ein echter Meilenstein auf dem bisher 
harten Weg: „Wir haben durchgehal-
ten - trotz der Prügel, die wir einste-
cken mussten. Aber wir haben auch 
große Unterstützung bekommen. 
Den 12.000 Unterzeichnern des Bür-
gerbegehrens möchte ich zurufen, 
dass wir das gut gemacht haben und 
einem möglichen Gang vors OVG 
gelassen entgegensehen.“



„Kein Kavaliersdelikt“ 
NABU betrachtet Wolfstötungen „mit wachsender Sorge“ 

WESSELOH. „Mit wachsender 
Sorge“ betrachtet der Kreisverband 
des Naturschutzbundes im Heide-
kreis die Zunahme illegaler Wolfstö-
tungen in der nördlichen Heideregi-
on. „Das bei Wesseloh mit einer 
tödlichen Schussverletzung aufge-
fundene Jungtier ist nach dem Mitte 
Oktober bei Salzhausen schwer ver-
letzt am Straßenrand entdeckten 
Wolf nun bereits der zweite Fall, in 
dem ein Wolf im letzten Jahr durch 
oder infolge eines Schusswaffenge-
brauchs in der nördlichen Heidere-
gion ums Leben gekommen ist“, 
konstatiert Klaus Todtenhausen, 1. 
Vorsitzender des NABU Heidekreis.  
Spaziergänger hatten an Silvester 
den jungen Wolfsrüden, der vermut-
lich illegal mit einer Jagdwaffe erlegt 
worden war, im Revier Eggersmühlen 
bei Wesseloh entdeckt. 

Todtenhausen befürchtet zudem 
eine hohe Dunkelziffer gewilderter 
Wölfe. Dass der Anfang 2020 bei 
Rotenburg überfahrene Elternrüde 
des Visselhöveder Rudels eine ver-
heilte Schussverletzung aufwies, sei 
ein weiteres Indiz für die zunehmen-
de Aggressivität gegenüber einer 
streng geschützten Tierart, „die ver-
bal sowohl durch unsachliche, un-
ausgewogene und reißerische Me-
dienberichte als auch durch Forde-
rungen nach ‚Obergrenzen‘ und 
‚wolfsfreien Zonen‘ befeuert“ werde. 

„Wenn politische Entscheidungs-
träger wie Bundeslandwirtschafts-
ministerin Julia Klöckner oder Nie-
dersachsens Umweltminister Olaf 
Lies für eine vorsorgliche Bejagung 
im Rahmen eines Bestandsmanage-
ments plädieren und ungeachtet der 
europarechtlichen Vorgaben alles 
daransetzen, den hohen Schutzsta-
tus des Wolfes aufzuweichen und die 
Anforderungen an den Herdenschutz 
zu senken, darf man sich nicht wun-
dern, wenn die Hemmschwelle sinkt 

und der eine oder andere Waffen-
besitzer bei Nacht und Nebel den 
Finger am Abzug krümmt“, ergänzt 
Pressesprecherin Dr. Antje Olden-
burg. Da bislang keine der neun zwi-
schen 2000 und 2019 in Niedersach-
sen bekannt gewordenen illegalen 
Wolfstötungen aufgeklärt wurde, 
fordert der NABU-Kreisverband die 
zuständigen Behörden auf, ent-
schlossener und konsequenter bei 
der strafrechtlichen Verfolgung vor-
zugehen. „Sollte bei der Obduktion 
des jüngst erschossenen Wolfes tat-
sächlich ein Projektil geborgen wer-

Eine Jungwölfin, fotografiert von Michael Hamann vom Naturschutzbund 
NABU. Foto: Hamann/NABU

den, könnten sich daraus wertvolle 
Hinweise auf die Waffe und damit 
auch auf den Täterkreis ergeben“, so 
Oldenburg. Sie appelliert: „Wer sach-
dienliche Hinweise zur Ergreifung 
des Täters geben kann, sollte sich 
unbedingt an die Polizei wenden“, 
denn das Töten eines streng ge-
schützten Tieres sei kein „harmloses 
Kavaliersdelikt, sondern eine Straf-
tat, die mit einer Geldbuße bis zu 
50.000 Euro, dem Entzug der Waf-
fenbesitzerlaubnis und sogar einer 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
geahndet werden kann.“

SoVD auch 2020 sehr aktiv
Kreisvorsitzender Hestermann würdigt großes Engagement

HEIDEKREIS. „Wir sind stolz auf 
unsere 22 Ortsverbände, die ein 
schweres Jahr gut gemeistert haben, 
auch wenn sie vor nie dagewesen 
Herausforderungen standen,“ resü-
miert der Vorsitzende des größten 
Sozialverbandes des Heidekreises, 
Jürgen Hestermann, mit Blick zurück 
auf 2020. Und so fällt seine Bilanz 
am Ende durchaus positiv aus.

„Gemeinsam mit unseren Mitglie-
dern haben wir vom Kreisvorstand 
aus und aus der Geschäftsstelle des 
SoVD Bad Fallingbostel heraus viel 
bewegen können.“ Der Kreisvor-
stand mit Hestermann, der 2. Vor-
sitzenden Christa Jantzen, Kreis-
schatzmeisterin Anneliese Heller, 
Kreisfrauensprecherin Annette Krä-
mer und Schriftführerin Angela 
Schwarz habe in zahllosen Telefon-
gesprächen mit den Mitgliedern vie-
le kleine und große Probleme lösen 
und helfen können, den Alltag eini-
germaßen verträglich zu gestalten: 
„Ein besonderes Lob gilt den Orts-
verbandvorsitzenden, die immer wie-
der erster Anlaufpunkt für die mehr 

als 8.000 Mitglieder des Kreisverban-
des waren,“ so Hestermann. Der 
Kreisvorstand habe sich „geküm-
mert“, habe die immer noch unwür-
digen Zustände im Ampelverkehr in 
der Walsroder Innenstadt angespro-
chen und hier sehr viel Gehör bei der 
Bevölkerung gefunden. Er habe ge-
meinsam mit Erixx ein Fahrproblem 
einer Rollstuhlfahrerin in Lindwedel 
klären können, unterstützt durch den 
Bürgermeister des Ortes, und habe 
den Ortsverband Fallingbo stel-
Dorfmark gestärkt, der mit einer neu-
en Vorsitzenden - Hannelore zum 
Berge - mit frischem Wind in die 
nächste Zeit gestartet sei.

Zudem habe der Kreisvorstand 
den Rethemern Hilfestellung bei Vor-
standsgesprächen geleistet und sich 
über besonders aktive Verbandsar-
beit der Schneverdinger gefreut, die 
mit Christa Jantzen eine starke Vor-
sitzende haben. In Ahlden, Hoden-
hagen und auch in Rethem. habe es 
Veranstaltungen gegeben, die die 
Ortsverbände trotz Corona mit neuen 
Ideen durchzogen und die starke Be-

Zieht trotz Corona-Krise eine positive Bilanz: SoVD-Kreisvorsitzender Jürgen Hestermann. Foto: mwi

achtung gefunden hätten. Kleine Er-
innerungen für jedes Mitglied kamen 
in diesem Jahr besonders gut an. Auf 
Landesebene war der Kreisvorstand 
bei der landesweiten Aktion um die 
Armutsgefährdung „Vorreiter“ und 
konnte mit einer Veranstaltung in 
Schneverdingen auf die Arbeit des 
SoVD aufmerksam machen. Und die 
Mitarbeiterinnen der Kreisgeschäfts-
stelle hatten ein besonders arbeits-
intensives Jahr mit vielen Problem-
fällen zu bewältigen. Dazu Hester-
mann: „Ich bin sehr dankbar, dass 
wir hier bei der persönlichen Bera-
tung unserer Mitglieder auch landes-
weit sehr gut besetzt sind.“

„Wir werden das neue Jahr mit 
voller Energie angehen,“ kündigt 
Hestermann an. Eine Vielzahl von 
Themen seien angedacht. Und dann 
bleibe zu hoffen, mit den längst fälli-
gen, aber durch Corona bisher ver-
hinderten Mitgliederversammlungen, 
wieder beginnen zu können. Unter 
anderem stehen wichtige Vorstands-
wahlen an: „Neue Leute braucht das 
Land, auch beim SoVD Heidekreis.“

„Energieträger der Zukunft“
Klingbeil: Heidekreis zu Wasserstoffregion machen

HEIDEKREIS. Zum Thema Was-
serstoff im Heidekreis hat sich jetzt 
der hiesige Bundestagsabgeordnete 
Lars Klingbeil in einer Mitteilung zu 
Wort gemeldet.

Im Rahmen seiner „Tour der Ideen“ 
hatte Klingbeil bereits im August mit 
Kommunalpolitikerinnen und Kom-
munalpolitikern, örtlichen Unterneh-
men und Vertretern des Wasserstoff-
netzwerks Nordostniedersachsen 
getroffen, um über eine Wasserstoff-
strategie für die Region zu diskutie-
ren.

„Wasserstoff ist ein wichtiger Ener-
gieträger für die Zukunft. Dass bei 
uns in der Region eine Machbarkeits-
studie in Auftrag gegeben worden ist, 
ist ein sehr positives Signal. Unsere 

Unternehmen vor Ort stellen sich für 
die Zukunft auf, und es können neue 
Arbeitsplätze entstehen. Ich möchte 
gemeinsam mit allen Beteiligten 
unsere Heimat zur Wasserstoffregion 
machen“, so Klingbeils Zielsetzung.

Wie der SPD-Bundestagsabge-
ordnete nun in seiner Mitteilung be-
richtet, seien in den vergangenen 
zwei Wochen wichtige Entscheidun-
gen für die Wasserstofftechnologie 
beschlossen worden. So werde 
durch die verabschiedete Änderung 
des Erneuerbare Energien Gesetzes 
(EEG) die Produktion von grünem 
Wasserstoff deutlich erleichtert. 
Neben der besonderen Ausgleichs-
regelung solle es in Zukunft die Mög-
lichkeit geben, Wasserstoff komplett 
von der EEG-Umlage befreien zu 

Schon bei Lars Klingbeils (2.v.l.) „Tour der Ideen“ im Sommer ging es um das Thema Wasserstoff im Heidekreis.
 Foto: Büro Klingbeil

lassen. Dadurch werde die Nutzung 
von Wasserstoff preislich attraktiver.

Einen wichtigen Schritt zur Förde-
rung von Wasserstoff sieht Klingbeil 
auch im beschlossenen Bundes-
haushalt: „Mit den beschlossenen 
Geldern setzen wir ein wichtiges 
Zeichen und machen deutlich, wel-
chen Stellenwert die Förderung von 
Wasserstoff für uns hat“, so Klingbeil.

Der Aufbau einer Wasserstoffwirt-
schaft soll in den kommenden Jahren 
mit neun Milliarden Euro vorangetrie-
ben werden. Zudem stehen 50 Mil-
lionen Euro für Wasserstoff und 
Brennzellenanwendungen im Ver-
kehr zur Verfügung. 25 weitere Mil-
lionen sind für die Tank- und Lade-
infrastruktur eingeplant.

Beratung durch SoVD
Krankenkassenwechsel vereinfacht

BAD FALLINGBOSTEL. Der Sozi-
alverband Deutschland (SoVD) im 
Heidekreis weist darauf hin, dass es 
ab diesem Jahr für Versicherte ein-
facher wird, die Krankenkasse zu 
wechseln. „Bisher betrug die Min-
destvertragslaufzeit mit einer gesetz-
lichen Krankenkasse 18 Monate. 
Diese wird jetzt auf 12 Monate ver-
kürzt“, betont ein SoVD-Sprecher. 
Bei Fragen stehen die Beraterinnen 
und Berater des Sozialverbandes 
Deutschland (SoVD) in Bad Falling-
bostel zur Verfügung.

„Es war noch nie so leicht, die ge-
setzliche Krankenkasse zu wech-
seln“, erklärt Cora Bartels aus dem 
SoVD-Beratungszentrum Bad Fal-
lingbostel. „Es ist nicht einmal ein 
Kündigungsschreiben nötig.“ Versi-
cherte „müssen lediglich den Mit-
gliedsantrag bei einer neuen Kran-
kenkasse ausfüllen. Alle weiteren 
Formalitäten erledigen die beteiligten 

Kassen unter sich.“Aufgrund coro-
na-bedingter Mehrausgaben hätten 
31 von 76 Krankenkassen ihre Zu-
satzbeiträge zum 1. Januar 2021 
erhöht. Versicherte können von ei-
nem Sonderkündigungsrecht Ge-
brauch machen, falls der allgemeine 
Beitragssatz 14,6 Prozent überstei-
gen sollte. „Die Kündigung muss in 
dem Monat eingereicht werden, in 
dem der erhöhte Beitrag erstmalig 
fällig wird“, erläutert Bartels. 

Die Beraterinnen und Berater des 
SoVD in Bad Fallinbostel beantwor-
tet weitere Fragen zum Thema 
„Wechsel der Krankenkasse“ und 
bieten eine individuelle Beratung 
hierzu. Auf Wunsch werden auch al-
le nötigen Anträge und der Schrift-
verkehr mit den Krankenkassen 
übernommen. Der SoVD ist unter der 
Telefonnummer (05162) 904841 oder 
per E-Mail an info.badfallingbostel@
sovd-nds.de erreichbar.

Blutspendetermin
DRK Wietzendorf lädt für 11. Januar ein

WIETZENDORF. Zum Blutspende-
termin lädt der DRK-Ortsverein Wiet-
zendorf für Montag, 11. Januar, in der 
Zeit von 16 bis 20 Uhr in die Grund- 
und Oberschule Wietzendorf ein. 
Gerade in Corona-Zeiten ist es, auch 
angesichts steigender Infektionszah-
len, wichtig, dass die Versorgung von 
Patientinnen und Patienten mit Blut-
präparaten, die in Therapie und Not-
fallversorgung unverzichtbar sind, 
gewährleistet ist. Blutspenden wer-
den trotz Corona-Pandemie und den 
daraus resultierenden Kontaktbe-
schränkungen weiterhin dringend 
benötigt. 

Grundsätzlich gilt: Wer Blut spen-
den möchte, sollte sich gesund und 
fit dafür fühlen. Die aktuellen Zulas-
sungsbestimmungen für die Blut-
spende gewährleisten weiterhin ei-
nen hohen Schutz für Blutspender 
und Empfänger. Wer grippale oder 

Erkältungs-Symptome hat, wird ge-
beten, nicht bei der Blutspende zu 
erscheinen. 

Um die höchste Sicherheit ge-
währleisten zu können, bittet der 
DRK-Ortsverein Wietzendorf  außer-
dem alle  Personen, die innerhalb der 
vergangenen vier Wochen mit dem 
Coronavirus infiziert oder daran er-
krankt waren, nicht am Termin teilzu-
nehmen. Dies gilt auch für diejeni-
gen, die in den vergangenen beiden 
Wochen Kontakt mit einer mit dem 
Corona-Virus infizierten Person hat-
ten und/oder unter Quarantäne ste-
hen, innerhalb der vergangenen vier 
Wochen grippeähnliche Symptome 
wie Fieber, Husten oder andere An-
zeichen einer Atemwegserkrankung 
hatten oder innerhalb der vergange-
nen beiden Wochen aus einem aus-
ländischen Risikogebiet zurückge-
kehrt sind.

Aufgehebelt
WALSRODE. Im südlichen Hei-

dekreis stiegen Unbekannte am 
Anfang der Woche in ein Gebäude 
ein. Nach dem Aufhebeln der Ter-
rassentür gelangten Einbrecher am 
vergangenen Dienstagnachmittag 
in der Zeit zwischen 13.30 und 
17.45 Uhr in ein Einfamilienhaus an 
der Straße Kotte Kamp in Walsro-
de. Dort durchsuchten sie augen-
scheinlich oberflächlich einige 
Räume und entwendeten eine ge-
ringe Menge Bargeld. „Möglicher-
weise wurden die Täter von den 
Bewohnern überrascht und flüch-
teten“, so ein Polizeisprecher.

Sonntag, 10. Januar 2021Seite 2 heide kurier

Herausgeber:
AM-Verlag Andreas Müller 

GmbH & Co. KG
Kirchstraße 4, 29614 Soltau

Telefon 05191 9832-0
Telefax 05191 983214

heide-kurier.de 
heide-kurier-print.de

 facebook.com/heidekurier.news

Verlagsleitung und
Anzeigenleitung:
Karl-Heinz Bauer

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:

Manfred Wicke

Erscheinungsweise:
wöchentlich mittwochs

und sonntags

Der heide kurier wird kostenlos an 
alle erreichbaren Haushalte des 
nördlichen Landkreises Heidekreis 
einschließlich Dorfmark und Fintel 
verteilt.

Für  unverlangt  eingesandte  Manu-
skripte übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Gültig z. Zt. die Anzeigenpreisliste 
Nr. 35 vom 1. Oktober 2019.

Übernahme von Anzeigenentwürfen 
des Verlages nur nach vorheriger 
Rücksprache und gegen Gebühr.

Für telefonisch aufgegebene Anzei-
gen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ.

impressum



Weiterer Glasfaserausbau
Schneverdingen: Heidjers Stadtwerke wollen „graue Flecken“ angehen

SCHNEVERDINGEN. Zum Stand 
der Dinge beim Glasfaserausbau 
melden sich jetzt die Stadtwerke 
Schneverdingen-Neuenkirchen 
(Heidjers Stadtwerke) zu Wort und 
prognostizieren: „Das Turbo-Internet 
wird kommen.“ Allerdings wohl noch 
nicht für alle in nächster Zeit.

Der Ausbau von Glasfaser-Internet 
hat in den vergangenen Monaten in 
der Öffentlichkeit an Relevanz ge-
wonnen. Ohne schnelle Internetver-
bindung ist kein Homeoffice oder 
Homeschooling möglich, und auch 
immer mehr Gewerbetreibende ver-
langen nach Hochgeschwindigkeits-
internet. Dafür engagierten sich die 
Heidjers Stadtwerke und begrüßten 
die jetzt von der EU gebilligte Förde-
rung der sogenannten „grauen Fle-
cken“, heißt es in einer Mitteilung.

Unter dieser Bezeichnung werden 
Gebiete zusammengefasst, in denen 
bisher eine DSL-Internetverbindung 
von mindesten 30 Megabit pro Se-
kunde (Mbit/s) verfügbar ist. Zu-
kunftsfähiges Internet erfordert je-
doch Geschwindigkeiten von bis zu 
1.000 Mbit/s (ein Gigabit) und wird in 
den kommenden Jahren mit insge-
samt zwölf Milliarden Euro vom Bund 
sowie aus kommunalen Haushalten 
gefördert. Die EU erlaubt damit den 
Ausbau der sogenannten „grauen 
Flecken“ mit öffentlichen Mitteln. 
„Die Entscheidung für die staatliche 
Teilförderung des Glasfaserausbaus 
ermöglicht erst den wirtschaftlichen 
Ausbau. Das ist enorm wichtig für 
den ländlichen Raum, wo die privat-
wirtschaftliche Finanzierung dieser 
Infrastruktur sonst kaum möglich 

Auch in Schneverdingen wird der Glasfaserausbau vorangetrieben. Foto: Archiv

ist“, meint Lars Weber, Geschäfts-
führer der Heidjers Stadtwerke.

Und Franziska Meyn, Leiterin Breit-
band bei den Stadtwerken, ergänzt:  
„Aktuell liegen in der Kernstadt 
Schneverdingen und in einigen Be-
reichen der Gemeinde Neuenkirchen 
größtenteils noch Kupferleitungen, 
über die eine theoretische Bandbrei-
te von 30 Mbit/s möglich ist. Gemes-
sen an der Anzahl der Anschlüsse 
und Nutzer kommt bei dem Einzel-
nen jedoch oftmals deutlich weniger 
an, Kupfer ist ein zwischen den An-
schlussnehmern geteiltes Medium.“ 
Diese „grauen Flecken“ wollen die 
Stadtwerke zukünftig mit Glasfaser-
internet ausstatten und werden an 
der Ausschreibung zur Förderung 
durch den Landkreis teilnehmen. Bis 
es so weit sei, werde es jedoch noch 

einige Monate dauern, räumen die 
Stadtwerke ein: Die Freigabe der öf-
fentlichen Gelder müsse zunächst 
von Bund und Land genehmigt wer-
den, bevor der Landkreis die Aus-
schreibung und Vergabe bekannt 
mache. Mit dem Baubeginn vor Mit-
te 2023 rechne bei den Heidjers 
Stadtwerken niemand. Einige 
Schneverdinger Stadtteile, in denen 
das Internetsurfen nur mit Modem- 
oder ISDN-Geschwindigkeit möglich 
war, haben die Heidjers Stadtwerke 
in den vergangenen Monaten bereits 
an das Glasfasernetz angeschlos-
sen. Diese Gebiete werden als so-
genannte „weiße Flecken“ bezeich-
net und haben ebenfalls eine Förde-
rung erhalten.

Neben dem Ausbau der Infrastruk-
tur bieten die Stadtwerke auch ver-
schiedene Internet-Tarife an. „Wir 
garantieren unseren Glasfaserkun-
den eine konstante Geschwindigkeit 
in beide Richtungen, also beim 
Down- und Upload. Das ist gerade 
für Unternehmen und Freiberufler 
relevant, die schnelles Internet nicht 
nur zum Streamen von Filmen nut-
zen“, betont Lars Weber.

Weiter heißt es in der Mitteilung: 
„Schnelles Internet ist für Unterneh-
men jeglicher Größenordnung und 
Branche ein Wettbewerbsfaktor ge-
worden. Die Heidjers Stadtwerke 
tragen als kommunales Energiever-
sorgungs- und Dienstleistungsunter-
nehmen gezielt zur Attraktivität des 
Standorts für Gewerbetreibende bei 
und damit auch zur Stärkung der 
Wirtschaftskraft in der Region. In 
diesem Jahr haben die Stadtwerke 
die Kooperative Gesamtschule 
Schneverdingen und das Landhotel 
Schnuck auf deren Eigeninitiative an 
das Glasfaserinternet angeschlos-
sen und damit zukunftsfähig ge-
macht.“

Jugendpolitiktage
Klingbeil ruft zur Teilnahme auf

HEIDEKREIS/BERLIN. Der hiesige 
SPD-Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil ermutigt junge Menschen, 
an den Jugendpolitiktagen 2021 teil-
zunehmen: „Junge Menschen sind 
ein starkes Glied in unserer Gesell-
schaft und haben das Recht, aktiv an 
der Politik mitzuwirken und teilzu-
nehmen“, so Klingbeil. Viele wichtige 
Themen wie der Umweltschutz, die 
Digitalisierung oder eine gute Bil-
dung seien Themen, die besonders 
junge Menschen sehr bewegten und 
zu denen sie ihre Meinungen mit ein-
bringen müssten. 

Im Rahmen der Jugendpolitiktage 
2021 biete sich dafür eine exzellente 
Möglichkeit. Durch den gemeinsa-
men Austausch und die Entwicklung 
von Ideen im Berliner Regierungs-
viertel gestalten Jugendliche bereits 

seit 2017 eine jugendgerechte Zu-
kunft. Diese wird direkt mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der Bundes-
regierung und der organisierten Zivil-
gesellschaft diskutiert. Aus den Ju-
gendpolitiktagen 2017 und 2019 ist 
beispielsweise die Jugendstrategie 
der Bundesregierung hervorgegan-
gen. „Ich freue mich über alle jungen 
Menschen aus meiner Heimat, die 
sich für die Jugendpolitiktage 2021 
bewerben“, ermutigt Klingbeil poli-
tisch Interessierte Jugendliche und 
junge Erwachsene zur Teilnahme.

Die Jugendpolitiktage sind vom 6. 
bis 9. Mai geplant. Nur noch bis zum 
11. Januar können sich Interessierte 
im Alter zwischen 16 und 27 Jahren 
für die Teilnahme bewerben. Unter 
www.jugendpolitiktage.de/teilneh-
men gibt es mehr Informationen.

Der Bundestagsabgeordnete Lars Klingbeil im Gespräch mit Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen aus seiner Heimatregion. Das Bild ist vor 
dem aktuellen Shutdown entstanden. Foto: Büro Klingbeil

10.437 Arbeitslose im Bezirk
Aktueller Bericht der Agentur für Arbeit Celle für den Heidekreis

HEIDEKREIS/CELLE. Einen „mini-
malen Anstieg der Arbeitslosenzah-
len“ haben die Arbeitsagenturen und 
Jobcenter im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Celle registriert. Es gebe we-
nig Bewegung auf dem Arbeitsmarkt, 
der Lockdown habe sich „noch nicht 
in Zahlen abgezeichnet“, heißt es im 
aktuellen Bericht der Agentur.

Bei den Arbeitsagenturen und Job-
centern im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Celle waren im Dezember ver-
gangenen Jahres  10.437 Arbeitslose 
gemeldet. Die Arbeitslosenzahl 
nahm gegenüber November um 58 
Personen (0,6 Prozent) zu. Im Ver-
gleich zum Dezember des vergange-
nen Jahres zeigte sich ein Anstieg 
um 1.485 Personen (16,6 Prozent). 
Die Arbeitslosenquote im Arbeits-
agenturbezirk lag bei 6,2 Prozent im 
Vergleich zum Vormonat. Vor einem 
Jahr betrug die Quote 5,3 Prozent.

„Die Entwicklung der Arbeitslosen-
zahl im Agenturbezirk ist für diese 

Jahreszeit typisch. Eine minimale 
Zunahme der Zahl der Arbeitslosen 
im Agenturbezirk Celle war zu be-
obachten. Ob und wie der zweite 
Lockdown im Landkreis Celle und im 
Heidekreis wirkt, bleibt abzuwarten“, 
so Sven Rodewald, Vorsitzender der 
Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Celle. Und weiter: „Die weni-
ger dynamischen Wintermonate 
zeichnen sich jedoch in diesem De-
zember ebenso ab, wie die beson-
deren coronabedingten Umstände 
und die Unsicherheit, wie sich die 
Unternehmen innerhalb der Lock-
down-Situation positionieren. Sie 
sollten diese Zeit nutzen, während 
des Kurzarbeitergeldes die Beschäf-
tigtenqualifizierung zu forcieren.“ 
Hier berät der Arbeitgeberservice, 
der telefonisch unter der kostenfrei-
en Rufnummer (0800) 4555520 oder 
(05141) 961888 zu erreichen ist. Die 
Agentur für Arbeit Celle bietet sich 
für die Nachwuchsgewinnung als 
Partner an und agiert als Koopera-

tionspartner für das digitale Ausbil-
dungsplatzspeeddating der Indust-
rie- und Handelskammer Lüne-
burg-Wolfsburg am 8. und 9. Febru-
ar 2021. Informationen und Anmel-
dungen werden über das Portal 
www.moin-future.de erfolgen.

Zu den aktuellen Arbeitslosenzah-
len: Im Dezember waren im Heide-
kreis 4.625 arbeitslose Personen 
gemeldet und damit 46 Personen 
(1,0 Prozent) mehr als im Vormonat. 
Der Vergleich zum Vorjahr zeigte ei-
nen Anstieg um 714 Personen (18,3 
Prozent). Die Arbeitslosenquote stieg 
auf 6,1 Prozent. Vor einem Jahr be-
trug die Quote 5,2 Prozent. Von den 
Agenturen für Arbeit in Soltau und 
Walsrode wurden 1.839 Arbeitslose 
betreut. Im Vergleich zum November 
stieg die Zahl der Arbeitslosen um 81 
Personen (4,6 Prozent) und vergli-
chen mit Dezember vergangenen 
Jahres stieg sie um 217 Personen 
(13,4 Prozent). Beim kommunalen 

Jobcenter Heidekreis waren 2.786 
Erwerbslose gemeldet und damit 35 
Personen (1,2 Prozent) weniger als 
vor einem Monat und 497 Personen 
(21,7 Prozent) mehr als im Vorjahres-
monat. 

462 jüngere Frauen und Männer 
unter 25 Jahren waren im Dezember 
arbeitslos gemeldet, 15 Personen 
(3,1 Prozent) weniger als vor einem 
Monat. Verglichen mit Dezember 
2019 stieg die Arbeitslosenzahl bei 
dieser Personengruppe um 81 Per-
sonen (21,3 Prozent). 776 Arbeitslos-
meldungen erfolgten im Dezember, 
157 so genannte Zugänge (16,8 Pro-
zent) weniger als im November und 
140 Zugänge (15,3 Prozent) weniger 
als im Dezember des vergangenen 
Jahres. Im Gegenzug wurden 721 
Abgänge aus der Arbeitslosigkeit 
verzeichnet, 116 Abgänge (13,9 Pro-
zent) weniger als im Vormonat und 
81 Abgänge (10,1 Prozent) weniger 
als vor einem Jahr. 

Zum Stellenmarkt: Im Heidekreis 
wurden 280 Arbeitsangebote neu 
aufgenommen, 47 Stellen (20,2 Pro-
zent) mehr als im November. Der Ver-
gleich zum Dezember des Vorjahres 
zeigte ein Plus um 64 Stellenange-
bote (29,6 Prozent). Insgesamt wa-
ren 1.239 freie Stellen aus dem Hei-
dekreis im Bestand der Jobbörse der 
Bundesagentur für Arbeit, 41 Stellen 
(3,4 Prozent) mehr als im November 
und 75 Stellen (5,7 Prozent) weniger 
als im Dezember des vergangenen 
Jahres.

Die Agentur für Arbeit veröffent-
licht ergänzend zur gesetzlich defi-
nierten Arbeitslosenzahl auch An-
gaben zur Unterbeschäftigung. Da-
zu zählen zusätzlich zu den Arbeits-
losen solche Personen, die nicht als 
arbeitslos gelten, die aber zum Bei-
spiel im Rahmen von arbeitsmarkt-
politischen Maßnahmen gefördert 
werden. Die Unterbeschäftigung im 
Landkreis Celle betraf nach vorläu-
figen Angaben im Dezember 7.746 
Personen und im Heidekreis 6.065 
Personen.

„Mehr Bäume und Hecken“
Verein Klimaschutz Heidekreis: Diskussion am 14. Januar

HEIDEKREIS. Was muss getan 
werden, um die Erderwärmung zu 
bremsen? Welche Rolle spielt der 
Wald und wie sinnvoll sind Baum-
pflanzaktionen? Diese und weitere 
Fragen zum Thema möchte der Ver-
ein Klimaschutz Heidekreis diskutie-
ren und lädt daher für den 14. Januar 
um 19 Uhr zu einer „Gesprächsrun-
de“ über das Internet ein, an der In-
teressierte kostenlos teilnehmen 
können. Das Thema der Zoom-Inter-
net-Diskussion  lautet: „Mehr Bäume 
und Hecken für den Heidekreis - Die 
grüne Lunge stärken!“. Die Diskus-
sionsrunde besteht aus Dr. Andreas 
Fichtner vom Institut für Ökologie, 
Leuphana Universität Lüneburg, Mit-
verfasser der Studie „Der Ökowald 

als Baustein einer Klimaschutzstrate-
gie“, Eva Meyerhoff, Naturschutzbe-
ratung Kompetenzzentrum Ökoland-
bau Niedersachsen und landwirt-
schaftlicher Biobetrieb in Riepe, 
Christian Muke, Holzkoordinator und 
Kulturenförster für die Geschäftsstel-
le des LWK-Forstamtes Nordhei-
de-Heidmark in Neuenkirchen, sowie 
Wilfried Stegmann, Vorsitzender des 
Vereins Klimaschutz Heidekreis. Als 
Vertreter der Naturschutzstiftung Hei-
dekreis hat sich deren Geschäftsfüh-
rer Dr. Hans-Georg Wagner angemel-
det. In der Einladung des Vereins 
heißt es: „Derzeit werden mehr Stra-
ßenbäume entfernt als neu gepflanzt. 
Unser typisches Landschaftsbild der 
Heide - Baumalleen aus Birken, Ei-

chen, Buchen und Obstbäumen - ver-
schwindet immer mehr. An Straßen- 
und Feldrändern könnten auch He-
cken wachsen. Wer Land besitzt, 
verfügt über vielfältige Möglichkeiten, 
hier vermehrt Bäume und Hecken an-
zupflanzen. In Wäldern gilt es, eine 
widerstandsfähige Pflanzenvielfalt zu 
erreichen - durch nachhaltige Kon-
zepte können Dauerwälder und neue 
Lebensräume für Vögel und Insekten 
entstehen.“ Wer bei dieser Diskussi-
on mit dabei sein möchte, kann sich 
bis zum 13. Januar unter der 
E-Mail-Adresse anmeldung@klima-
schutz-heidekreis.de anmelden. Inte-
ressierte erhalten dann die Zugangs-
daten und können von zu Hause aus 
an der Videokonferenz teilnehmen.

ICH TRAGE GLEITSICHT. ICH AUCH!

Marktstraße 36  ·  Soltau  ·  Telefon  0 51 91  97 80 90

GLEITSICHT GIBT 
ES AUCH ALS
KONTAKTLINSE

Wir suchen Interessenten,

die unverbindlich

neue Kontaktlinsenprodukte

testen möchten.

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

DIE ALTERNATIVE: 
Bestes Fleisch vom Strohschwein 
und Weiderind aus kleinbäuerlicher 
Haltung im Offenstall!

Zarte Schnitzel
aus der Oberschale 100 g 0.99
Geflügel-Gyros
 100 g 0.99
Hausgemachtes
Tzatziki 100 g 0.99

Herzhafter Genuss: 
Zwiebel-Leberwurst-
Zwiebling
 100 g 1.69
Jagdwurst
mit Knobi 100 g 1.59
Immer frisch und lecker: 
Frischkäse
mit frischen Kräutern
 100 g 1.39
Donnerstag ab 8 Uhr
Hähnchenkeulen
frisch gegrillt Stück 2.22

www.heidespezialitaeten.de   |     fleischereimunstermann 

Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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Fleis
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Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mittwoch, den 13. Januar,  

kochen wir für Sie GYROSSUPPE
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Naturpädagogisches Projekt
„Praxistester“: NNA sucht interessierte Schulklassen

SCHNEVERDINGEN. „Praxistes-
ter“ sucht die Alfred-Toepfer-Akade-
mie für Naturschutz (NNA) in Schne-
verdingen und richtet sich daher an 
interessierte Schulklassen: Als Ko-
operationspartner des Schulbiolo-
giezentrums „SCHUBZ“ in Lüneburg 
startet bei der NNA im kommenden 
Jahr das Projekt „ErlebnisNATUR - 
Ist doch Ehrensache!“. 

In diesem Zusammenhang sucht 
das Regionale Umweltbildungszen-

trum (RUZ) der Akademie nun Schul-
klassen, die Interesse und Freude 
haben, einen wichtigen Beitrag zu 
diesem naturpädagogischen Projekt 
zu leisten. 

Im Rahmen von „ErlebnisNATUR“ 
werden ehrenamtliche Jägerinnen 
und Jäger sowie Anglerinnen und 
Angler im Bereich Umweltbildung 
geschult. Die Idee dahinter ist, dass 
gerade diese Expertinnen und Ex-
perten mit ihrem Wissen über Flora 

Im Rahmen des Projekts „ErlebnisNATUR - Ist doch Ehrensache!“ werden auch verschiedene Bildungsmate-
rialien angeboten. Foto: NNA / Nadja Frerichs

und Fauna Kinder authentisch für 
Natur-Themen begeistern können. 
Aber Fachwissen ist das eine, die 
Aufbereitung das andere: Deshalb 
werden die Ehrenamtlichen zusätz-
lich zu ihrer schon vorhandenen 
fachlichen Kompetenz ergänzend im 
Bereich Pädagogik und zu Vermitt-
lungsmethoden geschult - in Theorie 
und Praxis. 

Denn die neu erworbenen  Kom-
petenzen sollen praxisnah getestet 

werden. Und für diesen Praxisteil 
sucht die Naturschutzakademie zahl-
reiche Schulklassen, die Interesse 
daran haben, im Zeitraum zwischen 
März und Juli kommenden Jahres  in 
diesem naturpädagogischen Projekt 
mitzuwirken. Jede Aktion ist kosten-
frei und wird von einer pädagogischen 
Mitarbeiterin des RUZ begleitet. Eine 
Win-win-Situation: Die Kinder erleben 
einen praxisnahen Tag in der Natur 
und die Ehrenamtlichen können ihre 
im Rahmen der Fortbildung geplanten 
Aktionen gleich einem Praxistest 
unterziehen. Geplant ist jeweils ein 
Schulvormittag auf einem geeigne-
ten, schulnahen Außengelände. Auch 
Hof Möhr in Schneverdingen steht mit 
Wald, Wiese, Teich und Moor zur Ver-
fügung. Teilnehmen können Schul-
klassen der 1. und 2. sowie der 3. und 
4. Klasse.   Für weitergehende Fragen 
und eine Terminvergabe steht die Ko-
ordinatorin des RUZ der Naturschutz-
akademie, Nadja Frerichs, zur Verfü-
gung. Sie ist unter Telefon (05199) 
98983 oder 0162-1005431 sowie per 
E-Mail an ruz@nna.niedersachsen.de 
zu erreichen. 

Das Projekt „ErlebnisNATUR – Ist 
doch Ehrensache“ ist eine Qualifizie-
rungsoffensive der Landesjäger-
schaft Niedersachsen, des Angler-
verbandes Niedersachsen und des 
Sportfischerverbandes im Landes-
fischereiverband Weser-Ems in Ko-
operation mit dem Umweltbildungs-
zentrum Lüneburg. Es wird gefördert 
durch die Niedersächsische Bin-
go-Umweltstiftung.

Wichtige Frist endet
Informationen für Energie-Einspeiser

SCHNEVERDINGEN/NEUENKIR-
CHEN. Ob die Photovoltaikanlage 
auf dem Dach oder das Blockheiz-
kraftwerk im Keller: Sie zählen zu den 
stromerzeugenden Anlagen und 
müssen bis zum Ende der Frist im 
Markstammdatenregister eingetra-
gen sein. „In die Datenbank der Bun-
desnetzagentur müssen alle Eigen-
tümerinnen und Eigentümer diese 
Anlagen eintragen“, berichtet Rainer 
Röhrs, verantwortlich für die Abrech-
nung der erneuerbaren Anlagen bei 
den Heidjers Stadtwerken. Denn als 
Stromnetzbetreiber vor Ort kümmert 
sich das Unternehmen als Treuhän-
der um die Abrechnung der staatlich 
garantierten Einspeisevergütungen. 
Nun gibt es eine wichtige Frist zu be-
achten: Für vor dem 1. Februar 2019 
in Betrieb genommene Erneuerba-
re-Energien-Anlagen ist bis zum 31. 
Januar 2021 ein Eintrag ins zentrale 
Marktstammdatenregister Pflicht. 
„Wer eine ältere Anlage betreibt, 
kennt diese Verpflichtung oft nicht 
oder hat die Registrierung vielleicht 
vergessen“, so Röhrs weiter. 

Die Registrierung ist einfach und 
online unter www.marktstammda-
tenregister.de/MaStR möglich. Wer 
dies nicht selbst machen möchte, 
kann laut Röhrs bevollmächtigte 
Personen, Installateure, Dienstleister 
oder auch Personen aus der Familie 
beauftragen. Das Marktstammda-
tenregister erfasst als zentrales Re-
gister Daten zu sämtlichen Anlagen, 
die Strom und Gas einspeisen, ob 
aus erneuerbaren oder konventio-
nellen Quellen. Für neuere Anlagen 
gilt: Wer seine Anlage nach dem 31. 
Januar 2019 in Betrieb genommen 
hat, muss den Eintrag ins Markt-
stammdatenregister bereits einen 
Monat nach Inbetriebnahme vorneh-

men. Wer die Termine versäumt, ris-
kiert die Kürzung seiner Einspeise-
vergütung um 20 Prozent und zu-
sätzlich ein Bußgeld der Bundes-
netzagentur. „Durch die einheitliche 
Erfassung wird die Qualität der ener-
giewirtschaftlichen Daten und damit 
die Steuerung der Netze verbessert. 
Wir, die Heidjers Stadtwerke, haben 
auch unsere eigenen Erzeugungs-
anlagen und Energiespeicher regis-
triert - das geht ganz einfach und ist 
kostenlos“, betont Röhrs.

Weitere Informationen zum Markt-
stammdatenregister (MaStR) und zur 
Registrierung erhalten Anlagenbe-
treiber unter www.marktstammda-
tenregister.de/MaStR. Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Markt-
stammdatenregisters stehen unter 
der Telefonnummer (0228) 143333 
zur Beantwortung von Fragen zur 
Verfügung. 

Im Marktstammdatenregister 
müssen sich alle Akteure des Strom- 
und Gasmarktes mit ihren Anlagen 
registrieren. Es ist seit dem 31. Ja-
nuar 2019 online und löst alle bis-
herigen Meldewege für Anlagen 
nach dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz (EEG) oder Kraft-Wär-
me-Kopplungs-Gesetz (KWKG) ab. 
Wer seine Anlage bereits bei dem 
Netzbetreiber oder der Bundesnetz-
agentur im alten Anlagenregister 
registriert hat, muss dies noch ein-
mal im neuen Marktstammdatenre-
gister tun. 

Zu den registrierungspflichtigen 
Anlagen gehören: Photovoltaik, von 
Plug-in-Anlagen am Balkon bis hin 
zum Solarpark, Windenergieanlagen, 
Wasserkraftwerke, Biomasseanla-
gen, Kraft-Wärme-Kopplungs-Anla-
gen sowie Energiespeicher.

Mittlerweile erzeugen und speichern viele Haushalte und Unternehmen 
Strom. Den Eintrag in das Marktstammdatenregister sollten Eigentümer 
allerdings nicht vergessen.  Foto: anweber/shutterstock.com

Kita-Platz fürs Kind
Jetzt Termin für Anmeldung vereinbaren  

•  Kooperative Kindertagesstätte Lü-
tenhof, Schulstraße 77, Julia Wehr-
hahn, Telefon (05193) 982033.

•  Kindertagesstätte Heidekäfer, Zah-
renser Weg 65, Svantje Palm, Tele-
fon (05193) 5172960.

•  Kindertagesstätte Lünzen, Am 
Obstgarten 2, Malina Westermann, 
Telefon (05193) 8689996. 

•  Kindertagesstätte Wesseloh, Wes-
seloher Straße 34, Annette Szred-
zinski, Telefon (04265) 239.

•  DRK-Kindertagesstätte Heber, 
Schneverdinger Straße 11, Sandra 
Seidel, Telefon (05199) 380.

•  DRK-Kindertagesstätte Insel, Rein-
sehlener Weg 2, Angela Müller, 
Telefon (05193) 1449.

•  DRK-Kindertagesstätte Schülern, 
Alter Schulweg 3, Manuela Rei-
mann, Telefon (05193) 4210. 

Die Koordination der Anmeldun-
gen und die Platzvergabe übernimmt 
die von den Kindertagesstätten und 
der Stadt Schneverdingen gebildete 
Arbeitsgruppe. Die individuelle Situ-
ation der Familie wird dabei berück-
sichtigt. Eine Platzzusage erhalten 
die Eltern dann schriftlich von der 
jeweiligen Kindertagesstätte.

SCHNEVERDINGEN. Eltern, die 
ihre Kleinkinder ab dem Sommer in 
einer der Schneverdinger Kinderta-
gesstätten betreuen lassen möchten, 
müssen ihren Nachwuchs innerhalb 
der kommenden drei Wochen anmel-
den: Vom 11. bis 29. Januar ist das 
möglich - wegen der Corona-Pande-
mie allerdings nur nach vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung. 
Die folgenden Ansprechpartnerinnen 
stehen - auch für Informationen zu 
den verschiedenen Betreuungsan-
geboten - zur Verfügung:

•  Integrative DRK-Kindertagesstätte 
Johanna-Friederike-Griffel Over-
beckstraße 16 – 18, Elke Wiemann 
und Astrid Fischer-Niklaus, Telefon 
(05193) 3469.

•  Integrative DRK-Kindertagesstätte 
Wintermoor, Wintermoorer Straße 
39, Gudrun Schaardt-Heyde, Tele-
fon (05198) 270.

•  Evangelisch-Lutherischer Kinder-
garten Regenbogen, Ernst-Dax-
Straße 4 – 6, Katrin Schröder, Tele-
fon (05193) 3668.

•  Evangelisch-Lutherischer Kinder-
garten Am Jordan, Am Jordan 9 a, 
Gabriele Röhrs, Telefon (05193) 
4231.

Vortrag verschoben

Zu einem Multimedia-Vortrag „Myanmar - Zauber eines goldenen Landes“
mit Andreas Pröve (Foto) hatte der Kulturverein Schneverdingen für 
Mittwoch, den 13. Januar, eingeladen. Wegen der Corona-Pandemie wird 
dieser Termin verschoben. Der Kulturverein sucht nun einen neuen Termin 
für den Herbst und wird diesen dann rechtzeitig bekanntgeben.

Auf hohem Niveau
Agentur für Arbeit Celle zur Kurzarbeit

HEIDEKREIS/CELLE. Die Anzahl 
der eingehenden Anzeigen auf Kurz-
arbeit bei der Agentur für Arbeit Celle 
und deren Geschäftsstellen Her-
mannsburg, Soltau und Walsrode 
blieb im Dezember wegen des Lock-
downs auf hohem Niveau. Die Coro-
na-Krise beeinflusst das Leben und 
den Alltag enorm. Welche Folgen das 
auf den Arbeitsmarkt hat, zeigt in An-
sätzen der am 5. Januar veröffentlich-
te Arbeitsmarktbericht. Mit Stand 28. 
Dezember 2020 sind im Agenturbezirk 
293 Anzeigen (Vormonat: 352) zur 
Kurzarbeit eingegangen. In diesen 
vorläufig geprüften Anzeigen wurden 
4.362 Personen benannt. Kumuliert 
sind damit 51.426 Personen seit März 
2020 in Kurzarbeit angemeldet. „Ge-
nauere Informationen zu den Anzei-
gen werden erst vorliegen, wenn die-
se tatsächlich abgerechnet werden“, 
heißt es dazu in einer Mitteilung der 
Agentur für Arbeit Celle. 

Das Kurzarbeitergeld und das Ar-
beitslosengeld sind Pflichtleistungen. 
Wer einen Anspruch begründet, erhält 
diese Leistung. Derzeit sind die Agen-
turen für Arbeit und die Jobcenter für 
das Publikum geschlossen um vor 

Ansteckung zu schützen. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter  sind je-
doch weiter bei der Arbeit, sichern die 
Leistungsauszahlung und sorgen da-
für, dass jeder, der in diesen Zeiten 
Hilfe braucht, diese auch schnell er-
hält. 

Die Beratungshotline für alle Arbeit-
geber im Bereich der Agenturen für 
Arbeit Celle und deren Geschäftsstel-
len Hermannsburg, Soltau und Wals-
rode lautet (05141) 961888. Die Bun-
desagentur für Arbeit (BA) bittet Ar-
beitgeber, verstärkt ihre Online-An-
gebote zu nutzen. Sowohl die Anzeige 
als auch die Beantragung von Kurz-
arbeitergeld könnten „schnell, sicher 
und jederzeit online erfolgen.“  Als 
Hilfestellung wird ein Schritt-für-
Schritt-Video angeboten (https://you-
tu.be/tEbyPHR7BG0). Im Google-
Play-Store und im Apple-AppStore 
sind Apps zur Abrechnung der Kurz-
arbeit zu finden. Eine weitere Hilfe ist 
die Internetseite www.kurzarbeit-ein-
fach.de. Informationen zum Thema 
Kurzarbeit und zu den neuen Rege-
lungen finden Arbeitgeber auch auf 
den Internetseiten der BA unter www.
arbeitsagentur.de/kurzarbeit. 

Digitale Vortragsreihe
Streuobstwiesen-Bündnis Niedersachsen

HEIDEKREIS. Der Streuobstwie-
sen-Bündnis Niedersachsen startet 
im Januar mit einer mehrteiligen digi-
talen Veranstaltungsreihe, die sich mit 
verschiedenen Themen rund um das 
Ökosystem Streuobstwiese beschäf-
tigt. Im Laufe der nächsten Monate 
sollen neben allgemeinen streuob-
strelevanten Inhalten auch Pflege-
schutzmaßnahmen und die auf den 
Wiesen vorkommende Flora und Fau-
na vorgestellt werden. Es wird unter 
anderem auch um pomologische As-
pekte gehen sowie um Obstbaum-
krankheiten.

Den Start macht am Dienstag, den 
12. Januar, um 18 Uhr Walter Bleeker 
von Saaten-Zeller. In seinem Vortrag 
unter dem Titel „Anlage von artenrei-
chen Grünlandflächen und Blühstrei-
fen“ geht es um artenreiches Grünland 
in Niedersachsen und die Bedeutung 
für den Artenschutz. Auch wird er auf 
die praktische Anlage von Flächen 
anhand von Beispielen unterschiedli-
cher Flächengrößen eingehen.

Im zweiten Vortrag der Reihe spricht 
Jakob Grabow-Klucken vom BUND 
Niedersachsen am Mittwoch, den 27. 
Januar, ebenfalls um 18 Uhr über 
Wildbienen auf der Streuobstwiese. 
Eine Bilanz über den „Obstsortenhot-
spot Amt Neuhaus - niedersächsi-
sche Elbtalauen“ zieht am 17. Febru-
ar Hermann Stolberg, Pomologe und 
1. Stellvertretender Vorsitzender des 
Streuobstwiesen-Bündnis Nieders-
achsen. 

Alle Vorträge werden kostenfrei an-
geboten. Wer teilnehmen will, muss 
sich vorab bis zwei Tage vor dem 
Vortrag beim Streuobstwiesen-Bünd-
nis unter info@streuobstwiesen-bu-
endnis-niedersachsen.de anmelden. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
erhalten dann kurz vor der Veranstal-
tung den entsprechenden Link zum 
Online-Seminarraum. Weitere Termi-
ne der Veranstaltungsreihe werden 
zukünftig auf der Homepage des Ver-
eins unter streuobstwiesen-buend-
nis-niedersachsen.de veröffentlicht.
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Lieber extrem günstig. Lieber HALLMANN.

* Gültig von 11.01.21 bis 30.01.21 auf ausgewählte Aktionsfassungen beim Kauf von 
Brillengläsern – Einstärkengläser ab 59,– /Gleitsichtgläser ab 159,–. Nicht mit anderen 
Aktionen/Gutscheinen/Komplettbrillenangeboten kombinierbar. Beispielfassungen.  

Optik Hallmann GmbH, Große Str. 8, 24937 Flensburg
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HALLMANN

Hygiene-
Konzept

Schneverdingen, Verdener Str. 9–11
 05193/9769990 • optik-hallmann.de
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· Jubiläen
· Neugründungen
· Übergaben
· Umzüge

Das war2020…

Rolf Brockmann
05191  983221

Claudia Reinke
05191 983222

Jens Meyer
05191 983223

Thomas Bade
0 51 91 983224

Der nächste Erscheinungstermin
unserer Sonderseite

„Das war 2020…“ ist am 17. Januar 2021.
Wenn auch Ihr Geschäft oder Ihr Betrieb Jubiläum, Eröffnung, Umzug oder

Generationswechsel hatte und Sie sich in diesem Umfeld präsentieren möchten, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf und beraten Sie gern.

...ein Jahr, auf das Corona einen Schatten geworfen hat, in dem es aber auch viele Lichtblicke gab:
Von der Einweihung bis hin zum Firmengeburtstag hatten hiesige Betriebe zahlreiche Anlässe, um zu feiern.
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„Continentale: Graubohm GbR“ • Rehrhofer Weg 70 • Munster • Tel. 05192 10333

Versicherungsbüro in neuen Räumlichkeiten
Seit dem vergangenen Sommer hat „Die Continentale“ in Munster einen neuen Sitz: Das Versicherungsbüro 

zog um in den Rehrhofer Weg 70. Rainer Graubohm, der den Standort vor gut 45 Jahren aufgebaut hat, zog mit 
seinem Büro seit 1974 mehrmals um: Nach Stationen in seinem Privathaus und in der Wilhelm- Bockelmann-
Straße 1 war die Generalagentur viele Jahre am Friedrich- Heinrich-Platz zu finden, erst im Haus Nr. 6 dann bis 
Mitte 2020 an der Nr. 30. Sohn Oliver - seit 2003 in der Agentur tätig - leitet heute das „Versicherungsbüro 
Rainer & Oliver Graubohm GbR“, dessen Team immer 
noch vom Gründer unterstützt wird. Gemeinsam bie-
ten sie in der Continentale-Agentur passende Lösun-
gen für alle Fragen rund um Versicherungsschutz von 
A wie Altersvorsorge (Lebens-, Rentenversicherung) 
über Sachversicherungen (Kfz, Hausrat, Haftpflicht, 
Gebäude, Glas, Rechtsschutz) bis Z wie Zusatzversi-
cherung (Zahnersatz, Brille und Co.). Die Bezirksdirek-
tion bietet übrigens nicht nur Parkplätze direkt am 
Haus, sondern die Räumlichkeiten sind zudem eben-
erdig gestaltet. Das Büro ist ebenso Service-Point für 
Bundeswehrsoldaten und BKK-Anlaufpunkt.

„Küchen by Elektro Müller“ • Walsroder Str. 31• 29614 Soltau • Tel. 0151 68168616

„Elektro Müller“ startet mit eigener „Küchenwerkstatt“
Im April 2019 startete Patrick Müller mit seinem Unternehmen, dessen Spektrum bereits ein Jahr später noch 

erweitert wurde: So richtete der Inhaber von „Elektro Müller“ im vergangenen Jahr in der Walsroder Straße 31 
eine „Küchenwerkstatt“ ein. „Küchen by Elektro Müller“ heißt das kleine, aber feine Studio. „Ehrliche Preise 
statt hochgerechneter Rabatte“ lautet hier die Philosophie: Anhand einer Ausstellungsküche und zahlreicher 
Muster bekommen die Kunden einen Überblick über die 
vielen Möglichkeiten bei Design und Technik. Der Clou: Elek-
troinstallationen und Küchenbau werden hier miteinander 
verbunden - und das von der Planung bis zur Montage. „So 
erhalten Kunden beides aus einer Hand, haben nur einen 
Ansprechpartner“, erläutert der Elektrotechnikermeister. 
Hier gibt es alles aus einer Hand, denn das Team arbeitet 
mit den anderen Gewerken wie Maler und Sanitärprofis eng 
zusammen. Zuvor erfolgt natürlich die persönliche Beratung 
und ausführliche Planung, bei der mit den Kunden maßgenau 
die passende Traumküche entworfen wird. Weitere Informa-
tionen finden Interessierte im Internet unter www.kuechen-
m.de oder auf Instagram und Facebook.

Barf-Lädchen feierte Eröffnung in Schneverdingen
„PurHund - Das Barf-Lädchen“ - so heißt das Unternehmen, mit dem sich Nadine Dehning im vergangenen 

Herbst in Schneverdingen selbstständig gemacht hat: Im Oktober feierte die zertifizierte Ernährungsberaterin 
die Eröffnung ihrer Räumlichkeiten im Alt-Benninghöfener-Weg 20. Dort bekommen Kunden nicht nur tiefge-
kühltes Fleisch von Ente, Huhn, Lamm, Pferd, Rind oder Fisch für ihre Vierbeiner, sondern auch die Trocken-Al-
ternative, sogenanntes Reise-Barf. Spezielle 
Fleischsorten für Allergiker können per Sonder-
bestellen geordert werden. Ebenfalls im Ange-
bot sind Kauartikel, reines Fleisch in Dosen, Öle, 
getrocknetes Obst und Gemüse und verschie-
dene Futterergänzungsmittel. Auch einiges an 
Zubehör wie Kottüten, Maulkörbe oder Wurm-
Testsets oder Maulkörbe offeriert die ausgebil-
dete Hundetrainerin. Ebenso bietet die Ernäh-
rungsberaterin ihren Kunden die Erstellung von 
Futter-Plänen und die Beratung rund ums Bar-
fen. Weitere Infos gibt es im Internet unter 
www.purhund.de.

„PurHund“ • Alt-Benninghöfener-Weg 20 • Schneverdingen • Tel. 0160 1622664

Neuer Anlaufpunkt für ambulante Pflege in Munster
„Wir legen größten Wert auf die Zufriedenheit sowie auf das Wohl und die Gesundheit unserer Mitarbeiter 

und jener, die wir betreuen“ - so lautet die Philosophie des „Pflegedienstes Örtzetal“. Der feierte im Herbst 
des vergangenen Jahres in Munster Eröffnung: Brigitte Graczyk, die vielen in der Örtzestadt bereits durch ihre 
langjährige Tätigkeit und Erfahrung in der Pflege bekannt sein dürfte, hat mit der Unterstützung ihres Sohnes 
Maik Graczyk das Angebot aufgebaut. Ihr neuer Anlaufpunkt für ambulante Pflege ist seit dem Start gut ange-
laufen: „Wir konnten bereits einen großen Personalstamm aufbauen“, freut sich Graczyk. Die kompetenten und 
engagierten Kräfte aus den Bereichen Alten-, Gesundheits- und Krankenpflege sowie die Pflegeassistenten und 
Hauswirtschaftskräfte übernehmen die professio-
nelle Versorgung. Koordiniert wird das Team vom 
Büro in der Söhlstraße aus. Dort stehen die Fachkräf-
te allen Ratsuchenden für Fragen rund um Pflege 
und Formalitäten sowie Pflegeversicherung und 
-grad oder andere Themen zur Seite. Zum Einzugs-
gebiet gehören neben Munster auch die Ortschaften 
Trauen, Oerrel und Alvern - „und wir können noch 
Patienten aufnehmen“, so Graczyk. Weitere Infos 
gibt es im Internet unter www.pflege-oertzetal.de.

„Pflegedienst Örtzetal“ • Söhlstraße 27 • 29633 Munster • Tel. 05192 2864348

Ausgesuchte Zutaten, gebacken im Steinbackofen
Nach knapp zwei Jahrzehnten in der Backindustrie stand für Dirk Hoffmann der Entschluss fest: „Ich will 

ein gutes, ehrliches Brot backen“, so der Bäckermeister - und das aus ausgesuchte Zutaten sowie mit viel 
Wertschätzung für das Produkt und natürlich bestem Geschmack. Also wagte er den Schritt in die Selbst-
ständigkeit und zurück zum Handwerk, richtete zusammen mit seiner Frau Claudia in Heber, Am Flatthaus 
1a, eine traditionelle Backstube ein: „Der NaturBäcker“ feierte Ende Januar des vergangenen Jahres Eröff-
nung. Seitdem haben schon viele Kunden den rusti-
kalen Brotgenuss sowie die ofenfrischen Leckereien 
und feinen Kaffeespezialitäten zu schätzen gelernt 
- kein Wunder: Bei der Zubereitung mit ausgesuch-
tem Steinmetz-Premium-Mehl verzichtet der Bäk-
kermeister auf Zusätze und Hilfsmittel, gibt den 
Vor- und Sauerteigen dafür Zeit zum Ruhen, bevor 
die Laibe am Folgetag in den Ofen gehen. Dort ent-
steht über der Holzkohleglut duftendes, frisches Brot 
und damit ein traditioneller Genuss, der sich erleben 
und „erschmecken“ lässt. Weitere Infos gibt es auch 
online unter www.dernaturbaecker.de.

„Der NaturBäcker“ • Am Flatthaus 1a • Schneverdingen-Heber • Tel. 05199 9859798

„Vergölst Reifen+Autoservice“ • Gallhorner Flatt 16 • Schneverdingen • 05193 6757

Nach fast fünf Jahrzehnten an neuer Adresse
Beinahe fünf Jahrzehnte lang waren die Kfz-Profis am Alt-Benninghöfener-Weg 2c zu finden - doch im ver-

gangenen Jahr erfolgte dann der Umzug vom alten, etwas versteckt gelegenen Standort zur neuen Adresse: 
Nur einen Katzensprung vom bisherigen Sitz entfernt entstand im Gewerbegebiet der Heideblütenstadt eine 
komplett neue und moderne Halle, in der das Team von „Vergölst Reifen+Autoservice“ am 15. Juni des vergan-
genen Jahres Einweihung feiern konnte - wegen der Coronakrise allerdings ohne Fest oder Publikum. Am 
Gallhorner Flatt 16 bezog der Betrieb eine bestens ausgestattete Kfz-Meisterwerkstatt, in der Standortleiter 
Lars Jaeger und seine kompetente Mannschaft nach wie vor besten Service rund ums Auto bieten: Ob Brem-
senservice, Reparatur, Wartung und Inspek-
tion für Fahrzeuge aller Fabrikate, Achs- und 
Spurvermessung, Batteriecheck, Klimaanla-
genservice, Anhängerreparaturen sowie 
Scheibenservice und natürlich alles zum 
Thema Reifen für Pkw, Lkw und Motorrad - 
hier finden Kunden den passenden An-
sprechpartner. Natürlich steht das Schnever-
dinger Vergölst-Team auch bereit, wenn es 
um TÜV und AU geht.

„Der Soltauer Hausfreund“ • Töpferstraße 19 • Soltau • Telefon 05191 978264

Seit zehn Jahren stets ein zuverlässiger „Hausfreund“
Aus dem Ein-Mann-Unternehmen, mit dem Heiko Wißmann am 1. Juli 2010 startete, ist in den vergangenen 

zehn Jahren ein erfolgreicher Betrieb geworden - und der trägt einen prägnanten Namen: „Der Soltauer Haus-
freund“. Diese „Marke“, die mit einem Augenzwinkern den „guten Geist“ beschreibt, der alles rund um Haus 
und Garten erledigt, ist in der Böhmestadt längst bestens bekannt: Mittlerweile sind insgesamt 15 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowie sechs Fahrzeuge im Einsatz. 
„Der Soltauer Hausfreund“ ist heute ein zuverlässiger Partner 
für Garten- und Grabpflege, Straßenreinigung und Winter-
dienst, Treppenreinigung, Haushaltshilfen wie Besorgungen 
und Begleitungen, Umzüge und Haushaltsauflösungen. Zum 
Spektrum gehören außerdem Pflasterarbeiten und Baumfäl-
lungen sowie Fliesenarbeiten. All das erledigt das Team so-
wohl für Privatleute als auch für Firmenkunden. Trotz des 
Erfolgs sind Inhaber und Unternehmen bodenständig geblie-
ben: „Der ‚kleine Mann‘ ist uns nach wie vor sehr wichtig“, 
so Wißmann. „Ob Großauftrag der öffentlichen Hand oder 
kleinere Anfragen von Senioren sowie jüngeren Generationen 
- wir sind für jeden da. Das ist unsere Philosophie.“



Haus zu 

verkaufen?
immobilien

Brand
BISPINGEN. Aus ungeklärter Ur-

sache geriet am vergangenen Diens-
tagabend, dem 5. Januar, gegen 
18.30 Uhr ein Holzschuppen auf ei-
nem Grundstück in der Soltauer 
Straße in Bispingen in Brand. „Ein 
Übergreifen der Flammen auf das 
Wohnhaus konnte durch den Einsatz 
der Feuerwehr verhindert werden“, 
so ein Polizeisprecher. Personen 
wurden nicht verletzt. Der Schaden 
wird auf etwa 5.000 Euro geschätzt.

Gottesdienste
SOLTAU.  Der Kirchenvorstand der 

Soltauer St. Johannisgemeinde gibt 
bekannt, dass wegen der Coro-
na-Pandemie und dem verschärften 
Lockdown ab sofort und bis auf wei-
teres keine Präsenz-Gottesdienste 
mehr in der St. Johanniskirche an-
geboten werden. Interessierte finden 
auf der Homepage www.stjohannis.
de einen Link zu den digitalen Got-
tesdiensten der EKD.

Einbrecher
SOLTAU. Unbekannte versuchten 

im Verlauf der vergangenen Tage auf 
einer Parzelle der Kleingartenanlage 
am Weidedamm in Soltau in ein Gar-
tenhaus einzubrechen. Ob die Täter 
das Haus betraten, ist laut Polizei-
bericht nicht eindeutig geklärt. Of-
fenbar sei nichts entwendet worden.

Sprechstunde
SCHNEVERDINGEN. Am Mitt-

woch, dem 13. Januar, von 18 bis 19 
Uhr ist das Sprechzimmer des 
Schneverdinger Sozialverbandes 
Deutschland (SoVD) im Mehrgenera-
tionenhaus, Osterwaldweg 9 für Mit-
glieder und Interessierte geöffnet.

Dank an die vielen Helfer 

Seit dieser Woche werden die ersten Bewohnerinnen und Bewohner des Heidekreises gegen das Coronavirus 
geimpft (HK berichtete). „Endlich geht es los!“, freute sich der Bundestagsabgeordnete Lars Klingbeil, der 
gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten Sebastian Zinke ein mobiles Impfteam ins DRK Seniorenheim 
am Sunderpark in Walsrode begleitet hat (Foto) - natürlich mit einem negativen Coronatest. Den Mitarbeitern 
von Bundeswehr und THW, die das medizinische Fachpersonal von DRK, Arbeiter-Samariter-Bund und Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe unterstützen, dankte der Bundestagsabgeordnete: „Den vielen Helferinnen und Helfern 
vor Ort gebührt unser aller Dank. Sie leisten gerade wieder Enormes. Zuvor hatten die beiden SPD-Politiker 
das Impfzentrum des Heidekreises in der Heidmarkhalle in Bad Fallingbostel besucht. Im Gespräch mit Den-
nis Protz, dem Verantwortlichen des DRK für das Impfzentrum, sowie weiteren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern informierten sich die beiden SPD-Politiker über die Vorbereitungen und dankten auch hier allen Be-
teiligten: Die Professionalität in Organisation und Logistik ist wirklich beeindruckend“, unterstrich Klingbeil. 
„Ich bin beruhigt, dass vor Ort alles reibungslos läuft.“ Ihn habe vor allem eines bewegt: „Impfen ist Hoffnung 
für uns alle, um aus dieser Krise herauszukommen. Das habe ich in den Gesprächen mit Pflegekräften oder 
Bewohnerinnen und Bewohnern der Einrichtung noch mal sehr deutlich gespürt. Nach den ganzen Einschrän-
kungen der letzten Monate ist Impfen jetzt ein erster Schritt hin zur Normalität. Foto: Büro Klingbeil

Silberne Sparkassenmedaille
Reiner Lehmann für sein großes Engagement ausgezeichnet

SOLTAU. Für sein großes Engage-
ment für die Kreissparkasse Soltau 
und im ehrenamtlichen Bereich wur-
de in der Dezembersitzung des Ver-

waltungsrates Reiner Lehmann aus-
gezeichnet: Er schied nach mehr als 
20 Jahren mit Eintritt in den Ruhe-
stand zum Jahresende aus dem Ver-

Verwaltungsratsvorsitzender Dieter Möhrmann (re.) und Vorstandsvorsitzender Dr. Matthias Bergmann (li.) 
überreichten dem Ehrenträger Reiner Lehmann (Mitte) die Auszeichnung. Foto: Kreissparkasse Soltau

waltungsrat der Kreissparkasse Sol-
tau aus und wurde für seine lang-
jährige, verdienstvolle Tätigkeit für 
die niedersächsische Sparkassen-

organisation, im Namen des Spar-
kassenverbandes Niedersachsen, 
mit der Sparkassenmedaille in Silber 
ausgezeichnet.

Die Niedersächsische Sparkas-
senmedaille wird an Persönlichkeiten 
vergeben, die sich im Rahmen ihrer 
langjährigen ehrenamtlichen Tätig-
keit in besonderem Maße um die 
niedersächsische Sparkassenorga-
nisation verdient gemacht haben: 
„Herr Lehmann hat sich in seiner 
Tätigkeitszeit im Verwaltungsrat und 
im Personalrat, in welchem er seit 
2008 Mitglied war sowie von 2011 
bis 2020 den Vorsitz inne hatte, in 
besonderer Weise engagiert. Darü-
ber hinaus war Herr Lehmann von 
2012 bis 2020 Mitglied des Stiftungs-
rats der Stiftung der Kreissparkasse 
Soltau. Privat ist er seit 2014 Schatz-
meister im Heimatbund Soltau und 
seit 2019 Mitglied im Vorstand des 
Vereins ‚LichtSpiel‘ Schneverdin-
gen“, so die Kreissparkasse Soltau 
in ihrer Mitteilung.

Der Verwaltungsratsvorsitzende 
der Kreissparkasse Soltau, Dieter 
Möhrmann, honorierte im Rahmen 
der Verleihung, dass das Wirken des 
Medaillenempfängers im Verwal-
tungsrat von betriebswirtschaftli-
chem Weitblick und hoher Kompe-
tenz geprägt gewesen sei und hob 
Lehmanns großes persönliches En-
gagement hervor.

Kein Taxidienst
UNTERLÜSS. Am vergangenen 

Mittwoch gegen 18 Uhr wurde in Un-
terlüss ein Mann dabei beobachtet, 
wie er mehrfach gegen die Eingangs-
tür der Polizeistation Unterlüß trat 
und schlug. Später stellte sich her-
aus, dass es sich um einen amts-
bekannten 37-Jährigen handelte. „Er 
war alkoholisiert und wollte von der 
Polizei nach Celle gefahren werden, 
da ihm sein Alkoholvorrat ausgegan-
gen war“, erklärte ein Polizeispre-
cher. „Der Wunsch nach einer Taxi-
fahrt wurde ihm von der Polizei natür-
lich nicht erfüllt.“ In der Nacht be-
schäftigte er Rettungsdienst und 
Polizei noch diverse Male, indem er 
die Notrufe wählte, ohne sich in Not 
zu befinden. Entsprechende Anzei-
gen wurden gefertigt.

Bezirksschornsteinfeger

Zum 1. Januar kommenden Jahres ist Schornsteinfegermeister Gerd Reinke für die Dauer von sieben Jah-
ren zum bevollmächtigten Bezirksschornsteinfeger für den Kehrbezirk III im Heidekreis mit Sitz in Bomlitz 
bestellt worden. Darauf weist jetzt der Landkreis Heidekreis hin. Nach Auswertung des Ausschreibungs-
verfahrens wird der bisherige Kehrbezirksinhaber seinen Bezirk auch weiterhin betreuen. Gerd Reinke ist 
telefonisch unter Ruf (05166) 5300 erreichbar. Sein Betrieb befindet sich in Walsrode, Groß Eilstorf 90. Das 
Foto zeigt (v.li.) Norman Wegert, Regionalsekretär des Zentralverbandes Deutscher Schornsteinfeger, Gerd 
Reinke, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger, sowie Karsten Mahler, Fachbereichsleiter Ordnung des 
Landkreises Heidekreis.  Foto: Landkreis Heidekreis

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Egal, ob Sie eine
Immobilie verkaufen 
oder kaufen wollen,
bei uns sind Sie
in guten Händen.

Wir bieten Ihnen schnelle
und flexible Termine!

Dirk Busse Tel. 05191 86-333
dirk.busse@ksk-soltau.de

Michael Baden Tel. 05191 86-253
michael.baden@ksk-soltau.de

ksk-soltau.de

Immobilien kaufen und
verkaufen ist einfach.

immobilien
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir sind ein mittelständischer, zukunftsorientierter und krisenfester 
Baustoff-Fachhandel mit 8 Standorten im norddeutschen Raum.

Für unseren Standort Scheeßel suchen wir einen

Ausstellungsfachverkäufer (m/w/d)
für Innentüren, Fliesen, Bodenbeläge in Voll- oder Teilzeit

Warum Röhrs Baustoffe?
    flache Hierarchien
    attraktive Mitarbeiterrabatte
    geregelte Arbeitszeiten
    zusätzliche soziale Leistungen
    unbefristeter Arbeitsvertrag
    Fortbildungsunterstützung

Sie sind interessiert?
Dann schicken Sie Ihre 
Bewerbung an:

Otto Röhrs GmbH
z.Hd. Florian Groffmann
Industriestraße 11
27383 Scheeßel

 jobs@roehrs-baustoffe.de

Aufgaben:
    Kunden selbstständig und  
    fachkundig beraten     
    Angebote erstellen 
    eigenständig Vergabe- und 
    Vertragsverhandlungen führen

Ihr Profil:
    Vertriebserfahrung (gerne 
    auch als Quereinsteiger I
    Schulungsmaßnahmen wer-
    den angeboten)
    Verhandlungsgeschick
    soziale Kompetenz
    Zuverlässigkeit
    Teamfähigkeit

Find us on 
facebookwww.roehrs-baustoffe.de

stellenmarkt



am Mittwoch
und am Sonntag

 am Mittwoch
& am Sonntag

Die Kombination
des Erfolges!

Ihre Aufgaben:

•   Sie verstehen es, die Kinder für die unterschiedlichsten  
Aktivitäten zu begeistern und sind in der Lage, 
ihnen einen verlässlichen und geschützten Freiraum 
für selbstbestimmte Aktivitäten zu eröffnen

•   Sie arbeiten konstruktiv und vertrauensvoll mit den Eltern  
zusammen

•   Sie führen kompetent die Dokumentation von Entwicklungs
prozessen und sind verantwortlich für die pädagogische  
Vorplanung und Umsetzung des Kindergartenalltags

Ihre Kompetenzen:
•   Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d) 

oder als Sozialassistent (m/w/d)
•   Sie mögen eigenverantwortliches und zugleich  

teambezogenes Arbeiten
•   Sie bringen Freude und Phantasie in der respektvollen Arbeit und 

Begegnung mit Kindern mit

Unser Angebot:
•   Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit und die 

Unterstützung durch erfahrene, fachlich versierte und hoch 
motivierte Kollegen

•   Wir haben sehr gute Arbeitsbedingungen eines 
mittelständischen Sozialdienstleisters in Anlehnung an  
den TVöD und mit zertifizierter Familienfreundlichkeit

Neugierig gemacht? Prima! Dann freut sich auf die Bewerbung:

Martina Holsten-Lührs
Bereichsleitung Personal und Finanzen
Lebenshilfe Soltau e.V. Telefon 05191 985613
Celler Straße 167 holstenluehrs@lebenshilfesoltau.de
29614 Soltau www.lebenshilfesoltau.de  

Wir brauchen noch mehr nette 

Erzieher und Sozialassistenten (m/w/d)

für unsere Kindertagesstätten (Krippen und Regel
kindergärten) in Munster, Soltau und Schneverdingen 

 zu sofort oder später –

ZUM 01. AUGUST 2021 BIETEN WIR EINEN 

AUSBILDUNGSPLATZ ZUM
FACHANGESTELLTEN FÜR BÄDERBETRIEBE (M/W/D)

Arbeite da, wo andere ihre Freizeit verbringen und tauche ab in ein spannendes und  
vielseitiges Aufgabengebiet. 

Das Heidjers Wohl in Schneverdingen ist mehr als ein Schwimmbad, es ist ein Erlebnis. 
Bestehend aus Hallenbad, Saunalandschaft und unserer Freibadanlage, erwartet Dich 
während Deiner dreijährigen Ausbildung ein vielgefächertes Aufgabengebiet, welches 
keine Langeweile aufkommen lässt.

Das lernst Du bei uns
• Beaufsichtigung des Bäder- und Saunabetriebs
• Betreuung der Bade- und Saunagäste 
• Pflege, Wartung und Reinigung der bäder- und freizeittechnischen Einrichtungen
• Überwachung der Wasserqualität
• Organisieren und Durchführen von Sport- und Spaßangeboten
• Mitarbeit beim Schwimmunterricht und speziellen Kursangeboten

Das bringst Du mit
• Interesse am Schwimmsport/Rettungsschwimmen
• Körperliche Belastbarkeit
• Optimalerweise das Rettungsschwimmabzeichnen „Silber“
• Einen guten Realschulabschluss 
• Bereitschaft zum Wochenend- und Schichtdienst
• Team- und Kommunikationsfähigkeit 

Das bieten wir Dir
• Eine anspruchsvolle und herausfordernde Ausbildung an einer modernen und  

zukunftsorientierten Arbeitsstätte 
• Betriebliche Altersvorsorge
• Tarifliche Ausbildungsvergütung
• Vermögenswirksame Leistungen
• Betriebliche Krankenversicherung
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
 
Schwimmen ist Deine Leidenschaft, dann werde Teil unseres Teams – wir freuen uns  
auf Deine Bewerbung. 

Deine aussagefähige Bewerbung inkl. Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf sollte  
außerdem aktuelle Zeugnisse und – soweit vorhanden – 
Rettungsschwimmabzeichnen und schwimmsportliche 
Nachweise beinhalten.

Stadtwerke
Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH
Katja Göricke - Personalleitung
Harburger Straße 21 | 29640 Schneverdingen
bewerbung@heidjers-stadtwerke.de

                                                    

  Alten- und Pflegeheim 
   Eichenhof GmbH 
Wir suchen eine Hilfskraft im 

Verwaltungsbereich
 Im Minijob oder Teilzeit
Bahnhofstr. 16, 29643 Neuenkirchen, Tel: 05195/1613, 
Fax: 05195/2595, Mail: aph@eichenhof-neuenkirchen.de

Wir suchen ab sofort

eine/n zahnmedizinische/n 
Fachangestellte/n (ZMF, w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Verstärkung unseres netten Teams.
Fachwissen im Bereich der Kieferorthopädie wird nicht voraus-
gesetzt und wird in der Praxis vermittelt.

Außerdem ist noch ein Ausbildungsplatz 
zur/zum zahnmedizinische/n Fachangestellte/n (w/m/d) 
für 2021 zu vergeben.
Wir bieten Ihnen ein freundliches Arbeitsumfeld, regelmäßige, ver-
lässliche Arbeitszeiten und eine attraktive Vergütung (mit Fahrt-
kostenzuschüssen bei längerer Anfahrt).
Mehr Informationen finden Sie unter www.kfo-bastin.de unter der 
Rubrik *Karriere.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Sunderstraße 24
29664 Walsrode
bewerbung@
zfz-walsrode.de
Telefon: 05161/1626

stellenmarkt
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IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

■   Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

■   Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

■   Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und  
Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Zahrensen, Steinbeck/L. 
und Behringen 

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Stadtwerke
Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH
Katja Göricke - Personalleitung
Harburger Straße 21 | 29640 Schneverdingen
bewerbung@heidjers-stadtwerke.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir als Verstärkung für unser Team
 

MONTEUR STROMNETZE w/m/d

Die Heidjers Stadtwerke ver- und entsorgen als kommunales Unternehmen mit 90 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern etwa 30.000 Einwohner in Schneverdingen, Neuenkirchen und weiteren 
Kommunen mit Strom, Erdgas, Wasser, Wärme, Straßenbeleuchtung, E-Mobilität, Telekommuni-
kation und der Abwasserentsorgung.

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Bau-, Kontroll-, Instandhaltungs-, Wartungs-, Reparaturarbeiten und Inbetriebnahme in  

elektrischen Netzen sowie den dazugehörigen Anlagen (z.B. E-Mobilität)
• Herstellung und Überprüfung von Stromhausanschlüssen
• Durchführung von Schalthandlungen bis 20 kV
• Selbstständige Arbeitsvorbereitung und technische Dokumentation ausgeführter Arbeiten in 

den eingesetzten EDV-Systemen
• Teilnahme an der Rufbereitschaft/Entstörungsdienst nach entsprechender Einarbeitung

Das sollten Sie mitbringen
•  Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Stromnetz-Monteur/Elektroniker/ Elektro- 

installateur oder vergleichbare Qualifikation
• 20 kV Schaltberechtigung, Kabelmontagen sowie Arbeiten unter Spannung 
• Sie sind teamfähig, zuverlässig und verfügen über eine gute selbständige Arbeitsweise 
• Aufgrund der Rufbereitschaft ist ein Wohnsitz in unserem Versorgungsgebiet oder direkter  

Umgebung erforderlich - gerne unterstützen wir Sie im Falle eines notwendigen Umzuges
• Gute Kenntnisse im Umgang mit MS-Office
• Führerschein Klasse B/BE

Was wir Ihnen bieten
Als rein kommunales Stadtwerk bieten wir eine hohe Arbeitsplatzsicherheit verbunden mit einem 
marktgerechten Einkommen nach TV-V und sehr guten sozialen Leistungen. Wir sind ein moder-
nes Unternehmen, das sich schnell weiterentwickelt und seine Mitarbeiter fordert und fördert. 
Unsere überwiegend langjährigen Mitarbeiter bilden ein motiviertes, erfahrenes engagiertes 
Team, in dem man sich wohlfühlen kann.

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabe reizt, freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen.

Zur Unterstützung unserer Pflegeeinrichtung suchen wir  
zum nächstmöglichen Termin eine

Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)

in Vollzeit, Teilzeit nach Abstimmung möglich, für die Planung, 
Organisation und Führung der Bereiche Küche und Reinigung. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen - gerne an 

svenja.luedemann@heideresidenz.com



Sie  
suchen  
Arbeit

?
 

Dann lesen Sie 
zuerst den 

Stellenmarkt im

IHR IDEALER
WERBEPARTNER

am Mittwoch & am Sonntag

Stadtwerke
Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH
Katja Göricke - Personalleitung
Harburger Straße 21 | 29640 Schneverdingen
bewerbung@heidjers-stadtwerke.de

Zum 01. August 2021 bieten wir einen Ausbildungsplatz zur/zum
 

KAUFFRAU/KAUFMANN  
FÜR BÜROMANAGEMENT w/m/d

Mehr als ein Job – Du bist auf der Suche nach einem zukunftsorientierten und sicheren Ausbil-
dungsplatz? Deine dreijährige Ausbildung zur/zum Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement  
ermöglicht Dir bei uns spannende Einblicke in alle Abteilungen unseres Unternehmens. Dabei 
bist Du vom ersten Tag an Teil unseres Teams und kannst Dich mit Deiner Begeisterung und  
Deinen Ideen voll einbringen. Nach Deiner Ausbildung bist Du ein echter Allrounder – ein  
kaufmännischer Profi mit hervorragender Perspektive für Deine weitere Berufsentwicklung. 

Die Heidjers Stadtwerke sind ein kommunales Versorgungsunternehmen, welches die Region  
mit Strom, Erdgas, Wasser, Wärme, Straßenbeleuchtung, E-Mobilität, Telekommunikation und 
der Abwasserentsorgung versorgt.

Das erwartet Dich!
•  Du lernst alle Bereiche unserer Verwaltung und deren spezifischen Aufgaben und Anforderun-

gen kennen, dazu gehören z. B. die Buchhaltung, das Controlling, der Vertrieb, die Personal- 
abteilung, das Auftragswesen

•  Innerhalb der Bereiche bearbeitest Du vielfältige kaufmännische, verwaltende und organisato-
rische Aufgaben

•  Du bekommst Einblick in die Themenfelder der sich ständig wandelnden Energiewirtschaft

Das bringst Du mit!
•  Einen guten Realschulabschluss oder die allgemeine Hochschulreife
•  Du hast Spaß am Umgang mit Zahlen und bist an den wirtschaftlichen Abläufen eines  

Unternehmens interessiert
• Du hast Lust darauf neue Dinge zu lernen, bist zuverlässig und magst selbständiges Arbeiten
•  Team- und Kommunikationsfähigkeit zeichnen Dich aus

Wir bieten Dir:
• Ein fester Ansprechpartner als Pate während der Ausbildung
• Eine anspruchsvolle und herausfordernde Ausbildung an einer modernen und  

zukunftsorientierten Arbeitsstätte 
• Betriebliche Altersvorsorge
• Tarifliche Ausbildungsvergütung
• Vermögenswirksame Leistungen
• Betriebliche Krankenversicherung
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 

Du bist voller Energie? Dann werde Teil unseres Teams – wir freuen uns auf Deine aussagefähige 
Bewerbung, welche inkl. Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf auch aktuelle Zeugnisse beinhal-
ten sollte.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zeitlich flexible 

Mitarbeiter als Sargträger
bei Beerdigungen und/oder für unser Überführungsteam

auf 450 €-Basis. Gerne auch Rentner. Führerschein Klasse B
und Ortsnähe sind von Vorteil.

Melden Sie sich gerne unter 05193 974144.

Inh. Petra Rademacher e.K.
Kirchstraße 6 · 29640 Schneverdingen · www.gr-bestattungen.de

Wir suchen für unsere Tiefbauabteilung (m/w/d)

einen Vorarbeiter und

drei Bauhelfer
für den Bereich Rohrleitung und Kabelverlegung.

Führerscheinklasse BE erforderlich

sowie zwei Pflasterer
Führerscheinklasse CE erforderlich,  

übertarifliche Bezahlung, Montagebereitschaft bundesweit. 

Schriftliche Bewerbung bitte an
Tiefbauunternehmen

M. Katzer Baudienstleistungen GmbH
Kabelverlegungen  |  Pflasterungen

Witthöpen 33 · 27389 Fintel 
Telefon 04265 2223726 · matthias.katzer@ewe.net

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Behringen und Wolterdingen

Stadtwerke
Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH
Katja Göricke - Personalleitung
Harburger Straße 21 | 29640 Schneverdingen
bewerbung@heidjers-stadtwerke.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir als Verstärkung für unser Team
 

SACHBEARBEITUNG IN TEILZEIT w/m/d
(20 bis 25 Stunden/Woche)

Die Heidjers Stadtwerke ver- und entsorgen als kommunales Unternehmen mit 90 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern etwa 30.000 Einwohner in Schneverdingen, Neuenkirchen und weiteren 
Kommunen mit Strom, Erdgas, Wasser, Wärme, Straßenbeleuchtung, E-Mobilität, Telekommuni-
kation und der Abwasserentsorgung.

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Betreuung der Versicherungen und selbständige Bearbeitung aller Schadensfälle u.a. gegen-

über dem KSA
•  Verwaltung und Ablage bestehender sowie Errichtung neuer Grunddienstbarkeiten teilweise in 

Zusammenarbeit mit Notariaten
•  Termin- und Reiseplanung 
•  Bearbeitung von Posteingang und -ausgang
• 	Unterstützung	und	Vertretung	im	Sekretariat	der	Geschäftsführung
•  Eigenverantwortliche Erledigung von Sekretariats- und Organisationsaufgaben

Das sollten Sie mitbringen
• Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Rechtsanwalts-/Notarfachangestellte(r) oder 
vergleichbare	Qualifikation	im	kaufmännischen	bzw.	Verwaltungsbereich	

• 	Sehr	gute	Microsoft	Office	Kenntnisse	(Word/Excel/PowerPoint	und	Outlook)
•  Sie sind teamfähig, zuverlässig und verfügen über Organisationsgeschick und Kommunika-

tionsfähigkeit
• 	Selbständigkeit,	Diskretion	und	Loyalität	runden	Ihr	Profil	ab

Was wir Ihnen bieten
Als rein kommunales Stadtwerk bieten wir eine hohe Arbeitsplatzsicherheit verbunden mit einem 
marktgerechten Einkommen nach TV-V und sehr guten sozialen Leistungen. Wir sind ein moder-
nes Unternehmen, das sich schnell weiterentwickelt und seine Mitarbeiter fordert und fördert. 
Unsere überwiegend langjährigen Mitarbeiter bilden ein motiviertes, erfahrenes engagiertes 
Team, in dem man sich wohlfühlen kann.

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabe reizt, freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen.

Kleinschmidt Bus & Taxi
Familienunternehmen seit 1969

 Raiffeisenstraße 49 · 29640 Schneverdingen ·  05193 3001

Wir suchen zu sofort

Taxifahrer m/w/d
in Voll- oder Teilzeit.

M I TA R B E I T E R / I N  G E S U C H T

Wir bieten Ihnen:
• 5-Tage-Woche
• Öffnungszeiten: 8.00 - 17.00 Uhr
• eine begeisterungsfähige Arbeit
• ein nettes Team
• interne und externe Weiterbildung

Pflegefachkraft m/w/d
20 Std./Woche gesucht

Ansprechpartnerinnen:
Frau Dinges/Frau Sachau

Email: info@heidehus.de
Home: www.heidehus.de

Bewerben Sie sich gerne schriftlich oder online!

stellenmarkt
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Verkaufe Piaggio Stera mit 50er Zu-
lassung, Bj. 1991, erst 2394 km, 
400.-. Gutbrod 600 mit Anhänger, VB 
500.- 05163 2090

Bridgestone Sommerreifen 2x 
225/45R18Y, 2x 245/40R18Y, ca. 200 
km gelaufen, NP 140.- für Stück 90.- 
zu verkaufen 0170 8846866

Opel Corsa Eco, 60 PS, 3trg., EZ 
6/2009, 120.400 km, Radio, AHK, 
Klima, silber, 40.- Kfz-Steuer, TÜV 
7/2022, Winterr. neu/Sommer, 3900.- 
0170 3554275

2x Pkw Kleinwg. v. privat f. je 1990.- 
2007er Micra 1.2 l 48 kW 2. Hd. TÜV 
10/22 und Seat Ibiza Bj. 06 TÜV neu 
div. Extras 1.4 l 55 kW kein Rost, 
spars. 5-6 l-Autos 01522 8344898

VW Beetle f. 1190.- AU neu kein TÜV 
Bastler Teileträger Export? Div. Ex-
tras Alu So.-Dach el. Fenster etc. 
5-l-Auto Euro4 Diesel 1.9 l 66 kW + 
AHK 05822 3521

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Fabia Lim. Benziner, Dez. 2015, 44 
kW, 10.320 km, Klima, Serviceheft, 
Garagenwagen, schwarz, HU neu, 
ZV Fern, e.FH, 5-türig, VB 7500.-, 
0151 22608560

Opel Corsa C Twinport, Bj. 09/03, 
TÜV 01/2021, 185.000 km, 90 PS, 
Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, ge-
pflegter Zustand, 750.- VB 0173 
6823222

Suche Mitfahrgelegenh. v. Soltau 
n. Neuenk. ab 17.00 Uhr geg. Sprit-
bet. v. Mo.-Fr. ab sofort u. evt. mit-
tags v. NK 13.00 Uhr n. Soltau, 05195 
4110323

Camper sucht ein Wohnmobil oder 
Wohnwagen 0152 25754905

Škoda Fabia, sehr gepflegt, Kombi, 
EZ 4/208, 1.2 l, 70 PS, 126 tkm, TÜV 
12/22, Servo, ABS, Klima, EFH, ZV, 
werkstattgepflegt, 4290.- 0151 
28743078

Škoda Fabia TSI Kombi 1.2 l, 86 PS, 
Sondermodell Elegance, TÜV 12/22, 
top Zustand, EZ 8/2010, 145 tkm, 
Klima, ABS, EFH, ASR, ZV, 5490.- 
0170 1848686

verkaufe

Kühlzelle mit Aggregat, Breite 240, 
Tiefe 240-700, Höhe ca. 240, Edel-
stahl, Boden, kürzbar, Preis 1800.- + 
Aufbau 200.- 05193 9866815

4 Stahlfelgen 6 ½ J15H2 von Peu-
geot 308 mit Radblenden und Rad-
bolzen und Reifenbaum zu verkau-
fen, 45.- 05193 9756220

Futterhäuser mal anders von groß 
bis klein, Nistkästen, auch bunt, In-
sektenhotels, Holz, Deko, Sonnen, 
Zahrensen, Junkerstraße 6 05193 
1877

2 Bettdecken 155 x 220 + Bettzeug 
je 25.-, 1 Bettdecke 155 x 220, 15.-, 
neuwertig 05191 968079

Ausgefallene Vogelhäuser, alle 
Größen/Farben, Nistkästen, Garten- 
Windmühlen aus 29649 Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, auch Sa./So., 
0178 4726638

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Eckaquarium und PC (neu) Aqua-
rium mit div. Zubehör gut. Zust. 100.- 
PC org. verp. Sep. 20 Medion Akoya 
P 66089 (MD 34270) NP über 600.- 
für 450.- 05822 3521

Elektrowerkzeug, CDs, DVDs, Ted-
dybären - 40 St., Bücher 2. WK - 20 
St., Damenhandtaschen, Leder 15 
St., Gesellschaftsspiele und v. mehr, 
alles VB 0152 29620701

Izi Kindersitz, 9-18 kg, Drei-Punkt- 
Gurtsystem, 40.- Weber-Grill, Modell 
NO Y200 mit Rollwagen, VHS 05195 
1535

Wegen Umzug:  Doppelbett, 
Schreibtisch, Schränke, Kommoden, 
Gartenmöbel, Gardinen, 90 x 200 
Bett, alles günstig 0170 9650574

Neuwertiger Couchtisch weiß 
Tisch 50,-, 1 mtr. x 60 neuwertiger 4 
Küchenstühle Stühle 60,- beige 0160 
98798386

Brennholz, Fichte, gehackt, srm 
30,-, Soltau OT, an Selbstabholer, 
Eiche srm 50,- 0175 1472907

Dielenschrank massiv, ca. 1,10 x 
1,90 x 0,6, Kommode 0,8 x 0,78 x 
0,36, beides, alte Garderobe Omas 
Zeiten 0,9 x 2,06, alles sehr günstig 
05193 7910

Siemens Wäschetrockner Extra-
klasse E 46-38, älter, funktionstüch-
tig zu verschenken 05193 7910

Aquarium 120 x 42 x 48 mit Schrank 
130 cm hoch inkl. Eheimfilter, Pumpe 
CO2 Anlage, Preis VHS 05192 5224

suche

Ihr lieben, ich suche Euch, die Ihr 
Euch gerne auch austauscht über 
Glaubens- und Sinnfragen eben über 
Gott und die Welt. Z. Zt. nur per Mail. 
Chiffre 15563 Heide Kurier Soltau

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

Suche Jagdaufsicht, Begehungs-
schein mit Übernahme der Revier-
arbeiten. 30 km um Bispingen 0152 
02070356

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Moin moin, suche Einmachgläser. 
0173 2719876

Moin moin, suche Zinne, bitte alles 
anbieten, freue mich über jeden An-
ruf. 0173 2719876

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfräse, 
Heckenschere, Aufsitzm. usw., alles 
anbieten, auch alt o. defekt. Werkt. 
ab 17 Uhr, Soltau, 0170 2925222

immobilien
vermietung

Heber Dorfmitte, Vermietung im 
Bauernhaus, Ausbau 2000, 2-Zi.-
Whg., 57 qm, EBK, V-Bad, Balkon, 
langfr. ab 01.04.21 zu verm., VHS 
05199 435

Suche dringend 2-Zi.-EG-Whg., 
möglichst zentral in Bispingen 0176 
25939712

Familie, 3 Personen, suchen in Sol-
tau o. Umgebung 4-Zi.-Whg. oder 
Haus bis 550.- KM, bitte ab 17 Uhr 
anrufen. 0174 6995723

Suche kl. Haus im Grünen, Wald- 
randlage oder direkt im Wald (lang-
fristig zum mieten oder auf Mietkauf-
basis zu erwerben) 05162 9048660

Nkn-Sprengel, EFH, Bj 1967, 6 Zi., 
110 qm Wfl, Keller, gepfl. Grundstück 
500 qm, zu vermiet. ab ca. 1.4. für 
ca. 6 Jahre VB 05195 1002

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Svd., Nähe Zentrum, großzügige, 
helle 2-Zi.-Whg. mit Wintergarten, 
120 qm, EG, 500.- + NK + Kt., an NR 
langfristig zu vermieten 05193 7354

Übergangslösung gesucht? Kleine 
DHH in Wietzendorf, komplett möb-
liert, sehr kurzfristig bis max. Ende 
Feb/21, auch kürzer, 0176 41815702

Svd., EFH in der Feldstraße, 85 qm, 
Keller, Garten, Carport, zum 1.4.21, 
KM 550.- + NK + Kaution, keine Tier-
haltung 04265 1746

Svd., exkl. 3-Zi.-Whg., EG, 130 qm, 
HWR, hochwert. EBK, Laminat, 
überd. Terr., Garage, Gartennutz. von 
priv. zum 1.4.21 zu verm., KM 700.- + 
NK, ab 17 Uhr 05193 6955

Fam., 3 Pers., sucht EFH/DHH zu 
mieten in Neuenkirchen/Delmsen. 
05195 960267

immobilien
kauf / verkauf

EFH, Harber, Bj. 69, 1200 qm Grdst., 
136 qm Wfl., 5 Zi., EBK, VB, G-WC, 
Keller, 2000 renov. + gedämmt, gr. 
Garage + Schuppen + überd. Terr., 
295.000.- 0170 8366220

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

stellenmarkt

Wer braucht Hilfe im Haushalt rund 
um SVD? Ich unterstütze, ich putze, 
ich bin für Sie da. Bei Interesse rufen 
Sie mich gerne an. 0152 52767215

Suche ganztägige Pflegekraft, allein 
lebender Senior, Eigenheim in Bi-
spingen. Pfl.-St. 2. Bezahlung nach 
VB. Unterkunft vh. Chiffre 15564 
Heide Kurier Soltau

Kleinanzeigen 3,-

Putzhilfe für eine oder auch 2 Privat- 
whg., Ortsmitte Bispingen, 2 - 3 Std. 
pro Whg. pro Woche, nach Abspra-
che, auf Minijob 0171 9754314

Elektriker für privat 0152 55396109

Suche in Svd. Haushaltshilfe auf 
450-Euro-Basis. 05193 7049

Handwerksmeister in Rente sucht 
Tätigkeit auf 450 Euro-Basis. Aber 
auch Kleinreparaturen, Möbelaufbau 
etc., eventuell Gartenarbeiten. 01520 
2070356

Suche neuen Job, techn. Know-
how vorhanden, Metallverabeitung, 
Reparaturen, Schweißen usw., Voll-/
Teilzeit oder 450-Euro-Basis, ab 
18.1.2021 oder früher! 0160 2084163

sie & er

Er 38 sucht Frau für feste Bezie-
hung. Bin ehrlich, treu, kinderlieb.
Möchte mich bei verlieben, traue 
dich, ich reise mit dir um die Welt. 
0152 55132293

Mann, 47, sucht Frau für Spiel, Spaß 
und mehr bei gegenseitiger Sympa-
thie und Chemie. Bei Interesse per 
SMS/MMS melden. 0152 36307035

sonstiges

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

9. + 10.1.2021 Eisenbahn-Verkauf 
im Carport mit Zubehör in Fintel, 
Rosenbrink 2, Sa. + So. ab 10 Uhr, 
mit Maske, auch Tausch H0 04265 
2221846

Suche Thule Fahrradträger für 3 
Fahrräder auf AHK zu befestigen, 
kippbar, sodass der Kofferraum zu 
öffnen ist. 0170 8770724

dienstleistungen neues aus der wirtschaft

Hilfe für Frauenhaus

Auch dieses Jahr unterstützt die Alte Stadtapotheke in Soltau ein 
Projekt, das Inhaberin Doris Seelig (li.) und ihrem Team am Herzen 
liegt: 500 Euro spendeten sie an den Walsoder Verein „Frauen helfen 
Frauen“ beziehungsweise an das dortige Frauenhaus. In dem hat 
sich die Lage in der Corona-Krise nicht eben entspannt: „Die Frauen, 
zum Teil mit Kindern, leben dort auf begrenztem Raum zusammen, 
müssen sich jetzt aber in der Corona-Zeit gleichzeitig aus dem Weg 
gehen. Das ist nicht einfach. Somit hat das Virus auch unsere Arbeit 
verändert“, erklärt Annika Müller (re.), die für die Einrichtung tätig ist 
und die Spende vor der Soltauer Apotheke entgegennahm. Seelig 
und ihre Mitarbeiterinnen hatten den Verein als Empfänger für die 
Spende ausgewählt, „weil in dieser Zeit der Pandemie die häusliche 
Gewalt offenbar zunimmt“, so die Inhaberin. Das sei hier glücklicher-
weise nicht unbedingt der Fall - „die Zahlen sind im Heidekreis weit-
gehend gleich geblieben“, erläutert Müller -, dennoch könne die 
Einrichtung die Unterstützung gut gebrauchen: „Das Geld soll in 
unsere Arbeit fließen“ - vielleicht in Ausflüge nach dem Lockdown, 
vielleicht werde die Summe aber schon vorher investiert. Im Blick 
hätten die Mitarbeiterinnen der Einrichtung laut Müller nämlich ein 
Gerät zum Reinigen der Luft im Frauenhaus: „Die Bewohnerinnen 
sollen natürlich alle gesund bleiben, und für uns ist es sehr wichtig, 
dass wir den Betrieb aufrecht erhalten können.“ Seelig hebt noch 
einmal das Engagement des Vereins hervor: „Dort wird wichtige Arbeit 
geleistet, die erhalten und gefördert werden soll.“ Zelebrieren konn-
te die Einrichtung ihren „runden Geburtstag“ 2020 wegen der Coro-
nakrise übrigens nur bedingt: So feierte das Frauenhaus Walsrode 
am 1. März noch sein 30-jähriges Bestehen, die geplanten Folgever-
anstaltungen mussten allerdings fast alle ausfallen. Foto: suv

Glück in der Lotterie
Über eine vorweih-
nachtliche Überra-
schung der Kreis-
sparkasse Soltau 
konnte sich kürzlich 
Steffen Heine aus 
Wietzendorf freuen: 
Bei der Dezember-
auslosung der Lotte-
rie „Sparen und Ge-
winnen“ wurde eines 
seiner Lose gezogen 
und er gewann einen 
der Hauptpreise in 
Höhe von 5.000 Euro. 
Nun nahm der Gewin-
ner persönlich die 
Glückwünsche von 
seinem Berater Den-
nis Weding in der Ge-
schäftsstelle Wiet-
zendorf entgegen. 
Der Wietzendorfer 
besitzt seit vielen Jahren 20 Lose und konnte sein Glück kaum fassen. 
Was Steffen Heine mit dem unverhofften Gewinn machen wird, steht 
noch nicht fest. Mit jedem Los werden übrigens gemeinnützige Pro-
jekte im Geschäftsgebiet der Kreissparkasse Soltau unterstützt: Vom 
Geld für ein Los werden vier Fünftel gespart (die Auszahlung des 
Sparanteils erfolgt jedes Jahr Anfang Dezember), ein Fünftel der 
Lossumme geht in die Lotterie und gibt den Teilnehmern die Chance 
auf attraktive Gewinne. Foto: Kreissparkasse Soltau

Betreuung ab Sommer  
Kita-Plätze in Neuenkirchen: Anmeldungen ab Montag

NEUENKIRCHEN. Die Gemeinde 
Neuenkirchen macht darauf aufmerk-
sam, dass Eltern, die ihre Kinder ab 
Sommer in einer Kindertagesstätte 
betreuen lassen möchten, ihren 
Nachwuchs jetzt für einen Platz an-
melden müssen: Vom 11. Januar bis 
zum 12. Februar sind Anmeldungen 
in den Kitas „Tausendfüßler“ und 
„Pusteblume“ in Neuenkirchen, dem 
Kindergarten „Löwenzahn“ in Tewel 
und den Waldkindergärten möglich.In 
diesem Zeitraum steht das Online-An-
meldeformular unter www.gemein-
de-neuenkirchen.de zur Verfügung. 
Auch Ummeldungen werden dann-
vorgenommen, in Fällen, in denen  
sich die Betreuungszeiten für das 
Kind ändern sollen. In der Gemeinde 

- aber nicht in jeder Einrichtung - gibt 
es verschiedene Angebote, die von  
Halbtagsbetreuung (4 oder 5 Stunden 
vormittags) über eine  Ganztagsbe-
treuung von 7.30 Uhr oder 8 Uhr bis 
15 oder  17 Uhr bis hin zu Integrations-
plätzen für Kinder mit Entwicklungs-
verzögerung oder einer Behinderung 
reichen. Auch  Krippenplätze (von 7.30 
oder 8 Uhr bis 12 oder 15 Uhr) und 
eine  Hortbetreuung für Grundschul-
kinder im Anschluss an die Schule 
sind in manchen Einrichtungen mög-
lich. Wo was angeboten wird, können 
die Eltern in den einzelnen Einrichtun-
gen erfragen. Die Unterlagen für die 
Anmeldung sind auf der Internetseite 
www.gemeinde-neuenkirchen.de zu 
erhalten oder nach telefonischer Ter-

minvereinbarung in den Kindertages-
stätten „Tausendfüßler“ und „Puste-
blume“ in Neuenkirchen, Kabenstraße 
19 und 20 bei den Kindergartenleite-
rinnen Daniela Timmermann und 
Antje Borgmann. Rückfragen werden 
unter den Rufnummern (05195) 2202 
oder  (05195) 3337223 erbeten. Die 
Koordination der Anmeldung und die 
Vergabe der Plätze erfolgt, wie auch 
in den vergangenen Jahren, durch 
eine vom Kindergarten und dem Trä-
ger gebildete Arbeitsgruppe. Bei 
Platzvergabe ist die individuelle Situ-
ation der Familie zu berücksichtigen, 
daher wird darum gebeten, die An-
träge sorgfältig und vollständig aus-
zufüllen. Die Platzzusagen werden 
dann schriftlich erteilt.

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de
Baumdienst F. Wohlberg

Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 
Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen

Kostenloser Ortstermin
 05195 365  -  0151 28748164

Fam.Wohlberg@gmail.com

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

FLIESENLEGER 
0160/97739654

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Altbau mit Flair in Soltau, Bj. 1933/98, alles 
top gepfl., 221 m² Wfl., 7 Zi., 2x EBK, 2 Bäder, 
G-WC, Keller, Garage, 1.148 m² Grd., B, 204 
kWh, Gas Bj. 98, G, courtagefrei  .. 359.000,-

www.meyer-traumhaus.de
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Sprechen
auch Sie
zu Freunden
und Bekannten
durch eine
Familienanzeige
im

Wettbewerb trotz Corona
Schülerinnen und Schüler können Kurzfilme einreichen

HEIDEKREIS. Auch in diesem Jahr 
steht wieder der regionale Kurzfilm-
wettbewerb für Schülerinnen und 
Schüler aus dem nordöstlichen Nie-
dersachsen auf dem Programm. 
„Heide-Wendland-Filmklappe“ heißt 
er und richtet sich an junge Filme-
macherinnen und Fimemacher aus 
den Landkreisen Harburg, Lüneburg, 
Lüchow-Dannenberg, Uelzen und 
Heidekreis.

Pandemiebedingt gibt es allerdings 
einige Veränderungen im Ablauf. So 
endet die Frist zur Einreichung von 
Filmbeiträgen in diesem achten 
Durchlauf nicht am 31. Januar dieses 
Jahres, sondern erst am 1. März 
2021. Das dürfte diejenigen Kinder 
und Jugendlichen freuen, die sich 
gerade in der Anfangs- oder Hoch-
phase ihrer jeweiligen Filmproduktion 
befinden. Weiterhin kann die Preis-
verleihung in Corona-Zeiten natürlich 
nicht im Filmpalast Lüneburg über die 
Bühne gehen. Sie wird voraussicht-
lich im digitalen Format erfolgen. Die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer dür-
fen Filmbeiträge einreichen, die eine 
Länge von zwölf Minuten nicht über-
schreiten. Die erstplazierten Filme in 
den drei Alterskategorien „Jg. 1-6“, 
„Jg. 7-10“ und „BBS/Oberstufe“ 
nehmen automatisch am Wettbe-
werb „Niedersachsen Filmklappe“ 
teil. Die Wahl des Genres und des 
Themas bleibt den Filmemacherin-
nen und -machern überlassen. Ob 
Spiel- oder Trickfilme, Reportagen, 
Musikvideos oder „Social Spots“, 
alles ist erlaubt. Weitere Details dazu 
gibt es im Internet unter http://www.
heide-wendland-filmklappe.de.

Hauptverantwortlich organisiert 
wird der Kurzfilmwettbewerb von 
Pascal Tollemer, Filmberater und me-
dienpädagogischer Berater im Kreis-
medienzentrum Celle in Zusammen-
arbeit mit Katja von Zweydorff, Film-
beraterin in der Region Lüneburg. 
„Wir freuen uns, auch in Zeiten der 
Coronakrise den Wettbewerb durch-
zuführen und sind schon jetzt ge-

spannt auf die kreativen Beiträge der 
medienaffinen Jugendlichen“, so 
Tollemer. Und von Zweydorff fügt 
hinzu: „Bei den in den vergangenen 
Monaten erfolgten digitalen Sprün-
gen wäre es fatal, wenn die regiona-
le Filmklappe entfiele. Das würde für 
die jungen filmbegeisterten Men-
schen nicht zuletzt eine enorme Mo-
tivationsbremse bedeuten. Jurysit-
zungen und Preisverleihungen kön-
nen auch im Online-Format stattfin-
den. Soweit geschult sind wir mittler-
weile.“

Eine Jury unterstützt die Ziele der 
„Heide-Wendland-Filmklappe“. Für 
sie sind die Qualität der Story, die 
schauspielerisch-kreative Umset-
zung sowie der Einsatz filmgestalteri-
scher Mittel besonders relevant. 
Unterstützt wird das Filmfest aktiv 
von mehreren Kinos, dem Filmmu-
seum Bendestorf und dem Förder-
verein „Freunde des Filmmuseums 
Bendestorf“, einem Lüneburger Vi-
deoportal und einer Softwarefirma.

Neujahrskonzert erst 2022

Wegen der Verlängerung der Maßnahmen zur Eindämmung der Infektionsgefahr im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus hat sich der Veranstalter entschlossen, das ursprünglich für den 16. Januar 2021 geplante Neu-
jahrskonzert der Wiener-Strauss-Symphoniker zu verschieben - und zwar gleich um ein ganzes Jahr: Als 
neuer Termin für das Konzert unter dem Titel „Frischer Wind aus Wien“ in der Aula des Soltauer Gymnasiums 
ist Samstag, der 15. Januar, 2022 angesetzt. Beginn ist um 20 Uhr. „Bereits erworbene Eintrittskarten behal-
ten ihre Gültigkeit für den neuen Termin“, so der Veranstalter in seiner Mitteilung. Tickets sind außerdem bei 
den hiesigen Vorverkaufsstellen wie der Soltau-Touristik erhältlich. Foto: Macc Management GmbH

Unser Herz will dich halten,  
unsere Liebe dich umfangen, 
unser Verstand muss dich gehen lassen, 
denn deine Kraft war zu Ende  
und deine Erlösung eine Gnade.

Werner Krätschmann
* 20.3.1938    † 26.12.2020

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Margret
Bernd und Dagmar
Birgit und Gerhard

sowie Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung 
fand im engsten Familienkreis statt.

Meta Klein  † 10.12.2020
geb. Meyer

Von ganzem Herzen möchten wir 

Danke 
sagen allen, die sich mit uns verbunden fühlten,  
für alle Zeichen der Freundschaft und Wertschätzung,  
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben  
und für die Geldspenden.

Im Namen aller Angehörigen

Uschi Schlüter
Schneverdingen, im Januar 2021 © Cado

Käte Kuhl 
† 21. 11. 2020

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren.

Dafür danken wir von ganzem Herzen.

Janet und Fränzi
Mit besonderem Dank an CADO Bestattungen.

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144
Neue Internetseiten:
www.gr-bestattungen.de

Unser Herz will dich halten.
Unsere Liebe dich umfangen.

Unser Verstand dich gehen lassen.
Denn  deine Kraft war zu Ende

und deine Erlösung Gnade.

Siegfried Frohnert
* 25.06.1940   † 30.12.2020

Der plötzliche Tod von unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa,

Bruder und Onkel erschüttert uns sehr.

In stiller Liebe und Dankbarkeit
Silke

Frohnert
Tanja

Johannsen
Nicole
Baden

sowie alle Anghörigen

Traueranschrift: Tanja Johannsen 
Weiherweg 1, 29614 Soltau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
erfolgt im kleinen Kreis auf dem Waldfriedhof Soltau.

Ursula
Sagebiel

Im Namen der Familie
Uwe Sagebiel

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

auf so vielfältige und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Munster, im Januar 2021

Unser besonderer Dank gilt
dem Betreuungsdienst "Bliev tohuus" 

und dem Pflegedienst Sigrun Fassl 
für die liebevolle Betreuung

unserer Mutter.

† 02.12.2020

 

Wir haben dich losgelassen, weil wir wissen, 
dass es dir jetzt besser geht. 

Dass der Tag kommen wird, wussten wir. 
Damit umzugehen, müssen wir noch lernen. 

 
In Liebe nehmen wir Abschied von meiner  
lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter,  
Oma und Uroma 

 

Anita Hagemeier  
geb. Schröder 

* 24. Juli 1942     † 6. Januar 2021 
 

In stiller Trauer 
 

Dein Albert 
Birgit und Rainer 
   Hendrik und Lisa  
   mit Sophie und Emelie 
   Vanessa 
Anke und Volker 
   Pia und Lina 
Axel und Janina 
   Anna, Charlotte und Greta 
Günther und Martina 

 
27389 Fintel, Pferdemarkt 34 
 
Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt. 

 

Keine Online-Erscheinung 
 
Kundennummer: 15001 
Erscheinung am 9.1.2021 
2 spaltig 14 cm hoch 
bitte Korrekturabzug auf FAX  04263/1520 

Bestattungen Bremer, Scheeßel 

 

Nach einem erfüllten Leben müssen wir Abschied 
nehmen von unserer lieben Schwester,
Schwägerin und Tante

Gertrud Scharkowski
geb. Friebertshäuser

* 14.10.1930   † 26.12.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Horst und Brigitte Friebertshäuser
mit allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im 
engsten Kreise auf dem Waldfriedhof Munster statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Es freuen sich riesig

Bea Schröder & Martin Mohs

Emmi Marlen ist da!
     * 12. 12. 2020

familienanzeigen
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facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

IHR IDEALER
WERBEPARTNER!

 am Mittwoch & am Sonntag

Ihr idealer Partner 

für Werbung

in Ihrer Region.

Die Kombination des Erfolges!

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200

AB 1.11.2020 BIS 28.2.2021 

Rohde & Röhrs

WINTER-RABATTAKTION20% auf  al le MARKISEN und TERRASSENDÄCHER

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

Zahnarztpraxis

Agathe Wotsch
Danziger Straße 33

29633 Munster

Ab dem 11.01.2021
sind wir wieder für Sie da.

•  Meridian-Massage 
•   Akkupunktur  

ohne Nadeln
•   auf Grundlage  

traditioneller  
chinesischer Medizin

Margit Gerlach
HEILPRAKTIKERIN

Wilhelm-Busch-Str. 15 
29643 Neuenkirchen 

Telefon 0171 2137526

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

05192-7000

DIALYSE
-fahrten

Abrechnung 
mit Ihrer Krankenkasse
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COHRS-KURIER.DE
Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 

 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Wir sind weiterhin für Sie 
erreichbar im Kundendienst 

und Auslieferung.

Neuer Hagen 5 · 29614 Soltau
Telefon (0 51 91) 24 14

Vereinbaren Sie einen Termin

Perücken
Lieferant
aller
Krankenkassen

www.saloncarola.com

Monatliche Zahlungen 

Heizöl-
Wärmekonto
Jetzt mit 20 € Start-

guthaben! 
Infos unter Telefon 05191 / 609-31 

oder auf www.centralheide.de

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur MUNSTER

Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord und -Süd
vom 16.01. bis 29.01.2021

Vorsichtig! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplätzen!  
Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebenen  
Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!
Truppenübungsplatz
Munster-Nord:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz-

randstraße zwischen Munster und Wriedel ist frei.
Sperrzeiten: 25.–28.01.2021 07.30–17.30 Uhr 
  Örtliche Absperrungen durch Schilder, Schranken  

o. ä. sind jederzeit vorhanden. Die Wanderwege in 
Breloh (Teile Fischeweg) sind, nur außerhalb der o. g. 
Sperrzeiten frei. Die ehemalige  Ortschaft Lopau ist 
ständig frei. Wanderwege sind hier gesondert aus-
geschildert.

Truppenübungsplatz
Munster-Süd:  Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platz- 

randstraße zwischen Kreutzen und Reiningen ist frei.
Sperrzeiten: 18.–21.01.2021 07.00–17.00 Uhr 
 25.–28.01.2021 07.00–17.00 Uhr
Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartoffelweg) 
sowie die Verbindungsstraßen Munster – Wietzendorf und Munster – 
Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten frei.  
Kurzfristige Änderungen vorbehalten.
Munster, den 04.01.2021

Der Kommandant

Schulprobleme? Lehrerin gibt 
qualifizierten Einzelunterricht  

in Englisch, Deutsch und Franzö-
sisch. In Präsenz (unter AHA- 

Regeln) o. online. Tel. 05193 6443
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

bekanntmachungen

unterricht
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